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 SERVICE

Ärztenotdienst:
Reichertshofen: AnlaufsteIle für dringende ärztliche Probleme an 
Sonn- und Feiertagen sowie abends nach den Sprechstunden ist 
die GOIN-Praxis am Klinikum Ingolstadt.

Dort leisten auch die Ärzte unserer Gemeindegebiete ihre Notdiens-
te ab. Ansprechstelle: Tel. 116 117

In lebensbedrohlichen Situationen wählen Sie weiterhin die Nr. 112.

Apotheken-Notdienste:
Informationen zum aktuellen Apotheken-Notdienst finden Sie 
unter: www.lak-bayern.notdienst-portal.de.

Zahnärzte-Notdienst
Der aktuelle Notdienst kann unter www.notdienst-zahn.de
eingesehen werden.

Krisendienst Psychiatrie Oberbayern:
Tel.: 0800 655 3000, kostenlos rund um die Uhr erreichbar

Notfallbetreuung
❯   Der Hauswirtschaftliche Fachservice (HWF) unterstützt bei familiä-

ren Notfällen, wie z.B. bei Erkrankung der Mama, Zuhause, bei Kran-
kenhausaufenthalt, Risiko-Schwangerschaft oder Kur/Reha. Die 
Fachkräfte übernehmen die Kinderbetreuung und Haushaltsfüh-
rung. Darüber hinaus unterstützen sie Senioren und Alleinstehende 
nach Krankenhausaufenthalt (§ 38) für vier Wochen in der Haus-
haltsführung. Ab Pflegegrad 2 erbringen die Fachkräfte Leistungen 
über die Verhinderungspflege. Abrechnung über alle Krankenkas-
sen.

 Koordination: Waltraud Wagner, Tel. 0171- 800 92 26
 oder E-Mail wug.wagner@t-online.de / www.familienhilfe-hwf.de

❯  Der Maschinen- und Betriebshilfsring vermittelt für Familien ebenfalls 
schnelle Hilfe und individuelle Unterstützung durch hochqualifizierte 
und erfahrene Einsatzkräfte, wenn etwas passiert. Abrechnung mit al-
len Kassen.

 Kontaktadresse: MR, Am Stadtgraben 3, 85276 Pfaffenhofen

Pflegedienst BRK:
Die Schwestern des Pflegedienstes sind unter Tel: 08453/330092 
erreichbar.

Pflegestützpunkt Landkreis  
Pfaffenhofen a.d. Ilm:

Beratung und Hilfe zum Thema Pflege (z.B. Pflegegrad, häusliche oder 
vollstationäre Pflege) Tel.: 08441 / 27-3401 und 27-3402 
www.landkreis-pfaffenhofen.de

Tierärztlicher Notdienst
in Ingolstadt u.U.: www.tieraerztlicher-notdienst-ingolstadt.de
für die Landkreise Pfaffenhofen und Freising
Wochenenddienst von Samstag, 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.
Feiertagsdienst von 07:00 Uhr bis darauf folgenden Tag 07:00 Uhr.

Diensthabende Ärzte:
17./18.10.2026 FEISCHE / STRANEK, Pfaffenhofen/Ilm 0176-24890144
24./25.10.2026 LAHR, Moosburg 08761-330120
31.10./01.11.26 KLEFFNER, Freising 08161-62372
07./08.11.2026 HIEBER, Allershausen 0170-1804358
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Notrufe: 
Polizei 110 · Feuerwehr und Rettungsdienst  112 
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Giftnotruf  089 / 19240

Störstellen: 
Bayernwerk AG  0941 / 28003366
Stadtwerke (Gas)  0841 / 804222

Wasserversorgung: 
für die Ortsteile Gotteshofen, Reichertshofen,  
Starkertshofen und Wolnhofen: während der Dienst zeiten  
des Bauhofes: Wasserwart  0173 / 5661551  
stellv. Wasserwart  0173 / 5661556 
außerhalb der Dienstzeiten des Bauhofes:  
Stadtwerke Ingolstadt  0841 / 80-4222
für Agelsberg, Au am Aign, Dörfl, Hög, Höger Mühle, Langen-
bruck, Ronnweg, St. Kastl, Stöffel und Winden am Aign:
Gemeinde Rohrbach  08442 / 96700 
Wasserhaus 24-Stunden Notrufnummern  
 08442-7745 oder 08441-40523130 

Bauhof/Klärwerk: 
Anliegen für Reichertshofen:  0173 / 2744675 
Während der Dienstzeiten:  
Bauhof: Bauhofleiter  0173 / 5661508 
stellv. Bauhofleiter  0173 / 5661554 
Klärwerk: Klärwärter  0173 / 5661557 
stellv. Klärwärter  0173 / 2310704 
außerhalb der Dienstzeit: Bereitschaft  0172 / 5615057

ABV Ingolstadt Süd: 
Abwasserbeseitigung für Reichertshofen,  
Gotteshofen, Walding bei Störung:  0176 / 21 25 89 12
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GRUSSWORT DES ERSTEN BÜRGERMEISTERS Oktober 2026

Grußwort Bürgermagazin 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich freue mich sehr, Ihnen die erste Testausgabe 
unseres neuen Bürgermagazins für Reichertshofen 
präsentieren zu können!

Mit dieser Start-Ausgabe wollen wir Ihnen ein fri-
sches, informatives Format an die Hand geben, 
das Sie noch näher an das Geschehen in unserer 
Heimatgemeinde heranführt. Dieses Heft soll eine 
Brücke schlagen – zwischen dem Rathaus, unseren 
aktiven Vereinen, den lokalen Unternehmen und 
Ihnen allen.

Unser Zusammenleben in Reichertshofen lebt von 
der Gemeinschaft, vom ehrenamtlichen Engage-
ment und von den vielen kleinen und großen Ge-
schichten, die unseren Markt so lebenswert ma-
chen. In dieser Testausgabe finden Sie daher nicht 
nur amtliche Nachrichten und Einblicke in anste-
hende Zukunftsprojekte unseres Marktes, sondern 
auch Berichte aus dem Vereinsleben, Veranstal-
tungshinweise und vieles mehr.

Da es sich zunächst um einen einmaligen Testlauf 
handelt, ist uns Ihre Meinung besonders wichtig: 

Gefällt Ihnen das 
Magazin? Wün-
schen Sie sich eine 
regelmäßige Aus-
gabe für Reicherts-
hofen? Lassen Sie 
es uns gerne wis-
sen über unten 
stehenden QR-
Code oder unter 
buergermagazin@reichertshofen.de
– denn ein Bürgermagazin kann nur so gut sein 
wie der Austausch, den es unterstützt.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Durchblättern 
und Lesen!

Herzlichst
Ihr 

Michael Franken 
Erster Bürgermeister 
Markt Reichertshofen

Verfügbar für Google
Android und Apple iOS

Aktuelle Informatio

Alle Veranstaltunge

Ärzte, Apotheken u

Gewerbeverzeichn

Schadensmelder

Ansprechpartner

Notdienste

ÖPNV

uvm.

App Store Play Store

Schon entdeckt? 
Die Markt Reichertshofen App!

Aktuelle Informationen per 
Push-Benachrichtigung

Alle Veranstaltungen in 
Reichertshofen

Ärzte, Apotheken und 
Sozialdienste

Gewerbeverzeichnis

Schadensmelder

Ansprechpartner

Notdienste

ÖPNV

uvm.

Öffnungszeiten im Rathaus:
Montag bis Freitag  von 8 Uhr bis 12 Uhr
und zusätzlich am
Mittwoch von 13 Uhr bis 18 Uhr

Telefon 0 84 53 / 512-0 info@reichertshofen.de
 www.reichertshofen.de

Impressum
Bürgermagazin Reichertshofen

Herausgeber: 
Markt Reichertshofen, Schlossgasse 5, 85084 Reichertshofen

Verantwortlich für den Inhalt: 
Michael Franken, Erster Bürgermeister Markt Reichertshofen

Gesamtherstellung: 
ITmedia GmbH, Stauffenbergstr. 2a, 85051 Ingolstadt

Druck: 
Schmidl Druck + Medien GmbH,  
Hofer Straße 1, 93057 Regensburg

Auflage: 3.500 Exemplare
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 AUS DEM RATHAUS

Hauptverwaltung
(Amt 1)
Dienststelle Bürgerbüro, 
Marktstraße 16

E-Mail:
info@reichertshofen.de

personal@reichertshofen.de

Michael Franken 20 Erster Bürgermeister

Christine Amberger 55 Geschäftsleitung 

Markus Plöckl 33 Amtsleitung, stv. Geschäftsleitung

Rosemarie Dauer 21 Vorzimmer, Presse

Marina Krippl 53 Vorzimmer, Presse

Franziska Gänsheimer 51 Kindertageseinrichtungen, Gastschulverhältnisse, Ferienpass  

Sabine Wagner  
Sonja Stieg

34
48

Vermietung gemeindl. Hallen, Feuerwehr, Archiv, Ferienpass

Tobias Hemmauer 52
EDV

Tobias Forster 46

Tina Lehner 45 Personalverwaltung

Karin Knobloch 32 Personalverwaltung, stv. Amtsleitung

Sabine Brunner 37 Personal Lohnabrechnung, Reisekostenabrechnung

Janine Weiß 0152/06436189
Mo-Mi 8-14 Uhr

Quartiersmanagement, Seniorenarbeit Markt Reichertshofen

Finanzverwaltung
(Amt 2)
Dienststelle Münchner Str. 30 
(OG Feuerwehrhaus)

kämmerei@reichertshofen.de
kasse@reichertshofen.de

steueramt@reichertshofen.de

n.n. 27 Kämmerei, Amtsleitung

Nicole Baumgartner 56 Kämmerei, stv. Amtsleitung

Stefanie Weiß 31 Kassenleitung, Mahnwesen

Christopher Schmid 30
Kasse, Buchhaltung, Fundamt

Sandra Redl 36

Elisabeth Bossauer 35 Rechnungsanweisung, Materialbeschaffung

Juen Dominik 50
Grund-, Hunde- Gewerbesteuer, Wasser- und Kanalgebühren
Beantragung Gartenwasserzähler/Standrohr

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung
(Amt 3)
Dienststelle Bürgerbüro, 
Marktstraße 16

standesamt@ 
reichertshofen.de
ewo@reichertshofen.de

Christoph Mulzer 40
Rentenanträge, Standesamt, Friedhofsverwaltung, Sperrzeiten, 
Veranstaltungen/Gestattungen, Amtsleitung

Ingrid Seitle 43 Rentenanträge, Standesamt, Friedhofsverwaltung, stv. Amtsleitung

Corinna Kahn 44 Standesamt

Michaela Greißl 38 Gewerbeangelegenheiten, Meldewesen, Passwesen, Sozialangelegenheiten, 
Ausgabe von Pässen und Ausweisen, Parkausweise Behinderte, 
Schwerbehindertenanträge

zus. Veranstaltungen/Gestattungen

Eva-Maria Summerer 41

Alexia Weidendorfer 42

Bauverwaltung
(Amt 4)
Dienststelle Bürgerbüro, 
Marktstraße 16

bauverwaltung@
reichertshofen.de

Stefan Zimmermann 23
Bau- und Grundstücksverwaltung, Bauleitplanung, Straßenrecht, 
Verkehrsrecht, Amtsleiter, stv. Geschäftsleitung, Ausbildungsleitung

Edith Bergwinkel 28
Bauleitplanung, Verkehrsrecht Pörnbach, 
stv. Amtsleitung

Julia Winkelmeier 47
Bauantragsbearbeitung Reichertshofen und Pörnbach, gesplittete 
Abwassergebühr, Straßenwidmungen

Erika Schwenderling 26 Grundstücksangelegenheiten, Pachtverträge, Feldgeschworene

Lena Geist 22 Sondernutzungen, Verkehrssachbearbeitung

Margarita Filonov 54
Eigenüberwachung Kläranlage Wasserwerk,
Wasserproben Liegenschaften 

Christian Zirngibl 29
Kanal-, Wasserbeiträge, Bauwasser, Versicherungen, Liegenschaften, 
Mietverträge, Heimgärten, Zeltplätze 

Rebecca Wilken 48 Kanal- und Wasserbeiträge

Markus Forster 25 Gemeindliche Hochbaumaßnahmen

Albert Liedl 24 Gemeindliche Tiefbaumaßnahmen

Diana Waltinger 57 Gemeindliche Hoch- und Tiefbaumaßnahmen

Telefonverzeichnis – 08453/512- Durchwahl
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AUS DEM RATHAUS Oktober 2026

Geplante Sitzungstermine

Monat/Gremium/Veranstaltung Datum Beginn

Oktober 2026

Haupt- und Finanzausschuss Do., 22.10. 17:00 Uhr

Bau-, Grundstücks-, Umwelt- und
Verkehrsausschuss

Di., 27.10. 18:30 Uhr

November 2026

Marktgemeinderat Di., 10.11. 18:30 Uhr

Sport-, Wirtschafts-, Sozial- und
Kulturausschuss

Mi., 18.11. 17:00 Uhr

Dezember 2026

Bau-, Grundstücks-, Umwelt- und
Verkehrsausschuss

Di., 08.12. 18:30 Uhr

Marktgemeinderat Di., 15.12. 17:00 Uhr

Weitere Sitzungen werden nach Bedarf
ergänzt.

Änderungen vorbehalten!

Die Tagesordnung finden Sie ca. 1 Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin
im Ratsinformationssystem auf unserer Homepage:
www.reichertshofen.de

Mitglieder des Marktgemeinderates Reichertshofen seit 01.05.2026

Vordere Reihe v.l.n.r.: Wolfgang Freudenberger, Richard Schöttl, Gabriele Breitmoser, 3. Bürgermeister Dieter Lindenmeier, Erster Bürgermeister Michael
Franken, 2. Bürgermeister Adolf Kothmeier, Anja Kothmeier, Christine Bayerl, Georg Pfab
Hintere Reihe v.l.n.r.: Michael Weichselbaumer, Martin Reichart, Christian Reichart, Petra Biberger, Georg Link, Maximilian Zängl, Gerhard Semantke,
Thomas Langenecker, Kilian Thaller, Rudi Nieder, Martin Weber, Konrad Schretzlmeier.

Ernst Grillmeier,
Ortssprecher Hög

Bau-, Grundstücks-, Umwelt- und Verkehrsausschuss
Adolf Kothmeier (JWU), Thomas Langenecker (JWU), Dieter Linden-
meier (CSU), Georg Link (FW), Georg Pfab (JWU), Martin Reichart
(CSU), Gerhard Semantke (CSU), Konrad Schretzlmeier (SPD)

Haupt- und Finanzausschuss
Petra Biberger (SPD), Gabi Breitmoser (CSU), Anja Kothmeier (JWU),
Rudi Nieder (JWU), Richard Schöttl (CSU), Kilian Thaller (FW), Hubert
Weber (JWU), Maximilian Zängl (CSU)

Sport-, Wirtschafts-, Sozial- und Kulturausschuss
Christine Bayerl (JWU), Petra Biberger (SPD), Rudi Nieder (JWU),
Christian Reichart (FW), Richard Schöttl (CSU), Hubert Weber (JWU),
Michael Weichselbaumer (CSU), Maximilian Zängl (CSU)

Rechnungsprüfungsausschuss
Gabi Breitmoser (CSU), Adolf Kothmeier (JWU), Thomas Langen-
ecker (JWU), Dieter Lindenmeier (CSU), Georg Pfab (JWU), Christian
Reichart (FW), Konrad Schretzlmeier (SPD)

Gemeinschaftsversammlung
Christine Bayerl (JWU), Gabi Breitmoser (CSU), Wolfgang Freuden-
berger (SPD), Adolf Kothmeier (JWU), Anja Kothmeier (JWU), Dieter
Lindenmeier (CSU), Georg Link (FW), Rudi Nieder (JWU), Christian
Reichart (FW), Michael Weichselbaumer (CSU)

Schulverbandsversammlung Mittelschule Reichertshofen
Christine Bayerl (JWU), Maximilian Zängl (CSU)

Schulverbandsversammlung Langenbruck
Martin Reichart (CSU), Hubert Weber (JWU)

Verbandsversammlung des Abwasserbeseitigungsverbandes
Ingolstadt-Süd
Thomas Langenecker (JWU), Dieter Lindenmeier (CSU), Georg Pfab
(JWU), Kilian Thaller (FW)
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Ablesung der Wasserzähler im 
Ortsbereich Reichertshofen, 
Gotteshofen, Starkertshofen und 
Wolnhofen

Zur Feststellung des Wasserverbrauchs 2026 bitten wir Sie um Meldung 
Ihres aktuellen Wasserzählerstandes zum 31.12.2026. Wie bereits auch 
in den vergangenen Jahren, erhalten alle Hauseigentümer mitte No-
vember 2026 hierzu ein Anschreiben der Verwaltungsgemeinschaft Rei-
chertshofen. Bitte tragen Sie Ihren Zählerstand in die Ablesekarte ein 
und schicken Sie diese bis spätestens 31. Dezember 2026 an die Verwal-
tungsgemeinschaft Reichertshofen zurück oder werfen die Ablesekarte 
in den Briefkasten des Verwaltungsgebäudes (Marktstr. 16 oder Münch-
ner Str. 30) ein.
Alternativ haben Sie die Möglichkeit, Ihren Zählerstand auch online 
zu melden. Hierzu steht Ihnen ebenfalls ab mitte November das On-
line-Portal auf unserer Homepage www.vg-reichertshofen.de zur Ver-
fügung. Sie können diesen Service auch bequem per Smartphone über 
den QR-Code nutzen.
Bitte beachten Sie: Falls wir keine Nachricht über Ihren Zählerstand er-
halten, sind wir leider gezwungen, den Zählerstand zum 31.12.2026 zu 
schätzen. Die damit verbundenen Unannehmlichkeiten wollen wir Ih-
nen und uns ersparen.

Für Ihre Mithilfe schon im Voraus herzlichen Dank!

Modernisierung und Digitalisierung der 
Sirenenalarmierung

Zukunftssichere Warnung durch moderne Sirenentechnik

Die zuverlässige Warnung der Bevölkerung und die Alarmierung der Ein-
satzkräfte sind ein wichtiger Bestandteil des Bevölkerungsschutzes. Um 
im Ernstfall – wie bei Naturkatastrophen, Großbränden oder Extremwet-
ter – schnell und effektiv reagieren zu können, wird auf einen sogenann-
ten Warnmix gesetzt. Dieser kombiniert verschiedene Wege wie z. B. 
Rundfunk/Medien, verschiedene Warn-Apps oder auch Sirenen. Ziel ist 
es, möglichst viele Menschen zeitnah zu erreichen. 

Um die bestehende Sireneninfrastruktur im Markt Reichertshofen zu-
kunftssicher aufzustellen, wird das bisherige analoge Sirenensystem 
schrittweise modernisiert und digitalisiert.

Ein wesentlicher Bestandteil der Maßnahme ist die Ablösung der bisher 
eingesetzten E57-Sirenen und deren Umstellung auf eine zeitgemäße 
Ansteuerung über Digitalfunk. Die Ansteuerung erfolgt bisher über äl-
tere analoge Alarmierungswege, die langfristig nicht mehr den Anfor-
derungen entsprechen. Mit der Modernisierung wird die Sirenenansteu-
erung auf Digitalfunk umgestellt. Dadurch können die Sirenen in eine 
moderne Kommunikations- und Alarmierungsstruktur integriert wer-
den.
Gleichzeitig wird das Sirenennetz an die aktuellen Anforderungen des 
Katastrophen- und Bevölkerungsschutzes angepasst und, wo erforder-
lich, durch neue Standorte ergänzt. 

Neue Sirenen an zusätzlichen Standorten

Neben der Umstellung bestehender Sirenenstandorte ist auch die Er-
richtung komplett neuer Sirenenstandorte vorgesehen.
In Bereichen, in denen bislang keine ausreichende Sirenenabdeckung 
vorhanden ist, werden neue Sirenen installiert. Die Auswahl der Stand-
orte erfolgte unter Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten und 
des erforderlichen Warnbereichs. Es wurde sich für die Schule Langen-
bruck entschieden, sowie das Feuerwehrhaus Reichertshofen und eine 
neue Mastsirene im Ortsteil Ronnweg Richtung Gewerbepark. Ziel ist es, 
eine möglichst flächendeckende und zuverlässige akustische Warnung 
der Bevölkerung sicherzustellen.

Mehr als ein technischer Austausch

Die Modernisierung der Sirenen ist ein wichtiger Schritt zur Stär-
kung des Bevölkerungsschutzes. Moderne Sirenen können sowohl zur 
Alarmierung der Einsatzkräfte als auch zur Warnung der Bevölkerung 
eingesetzt werden. Gerade bei großflächigen Schadenslagen, Stromaus-
fällen oder Ausfällen von Mobilfunk- und Internetverbindung stellt die 
Sirene einen wichtigen und unmittelbar wahrnehmbaren Warnweg dar. 
Das Projekt verbindet daher mehrere Ziele: die Erneuerung veralteter 
Technik, die Digitalisierung der Alarmierungswege, die Erweiterung des 
Sirenennetzes und die langfristige Sicherstellung einer Zuverlässigen 
Warnmöglichkeit.
Sie ist somit eine Investition in eine sichere, moderne und zukunftsfähi-
ge Warninfrastruktur.

Jetzt auch in Reichertshofen –  
Offene Sprechstunde des Hospizverein 
Pfaffenhofen e.V.
Wir freuen uns, unser Angebot der offenen Sprechstunde nun auch in 
Reichertshofen anbieten zu können. Ganz gleich, ob Sie Fragen haben, 
sich über die Angebote des Hospizvereins informieren möchten oder 
einfach ein offenes und vertrauensvolles Gespräch suchen – wir sind für 
Sie da. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Termine: Dienstag, 20. Oktober 2026 / Dienstag 19. Januar 2027 / Diens-
tag 20. April 2027
Uhrzeit: Jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr
Ort: Bücherei Reichertshofen – Besprechungsraum 1.OG/ Marktstraße 
20 / 85084 Reichertshofen (dieser Raum ist nicht barrierefrei!)

Gesprächsthemen können sein:
•  Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
•  Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen
•  Unterstützung und Entlastung für Angehörige
•  Trauerbegleitung nach einem Verlust
•  Ehrenamt im Hospizverein

Informationen über die vielfältigen Angebote des Hospizvereins 
Ihre ganz persönlichen Fragen und Anliegen
Wir nehmen uns Zeit für Sie und freuen uns darauf, Sie in unserer 
offenen Sprechstunde begrüßen zu dürfen.
Möglich gemacht hat das Angebot die Quartiersmanagerin Janine Weiß 
für den Markt Reichertshofen.

 AUS DEM RATHAUS
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Oktober 2026

Liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Angehörige,
mein Name ist Janine Weiß und
seit dem 1. Oktober 2025 bin ich
als Quartiersmanagerin im Markt
Reichertshofen tätig. Zuvor war
ich fünf Jahre lang Seniorenbeauf-
tragte für den Landkreis Landshut.
Mit der Geburt meiner Tochter be-
gann für mich eine neue, spannen-
de Lebensphase. Schon damals
stand für mich fest, dass ich an-
schließend wieder in die Senioren-
arbeit zurückkehren will.

Als studierte Sozialpädagogin und
ausgebildete Paar- und Famili-
entherapeutin ist mir besonders
wichtig, Menschen zusammenzu-
bringen und gesellschaftliche Teil-
habe zu ermöglichen. Mein Ge-
danke dabei ist, dass ich auch mal eine Seniorin werde. Bis dahin will ich
meinen Teil dazu beitragen, optimale Rahmenbedingungen fürs Älter-
werden zu schaffen.

Was ist ein seniorengerechtes Quartiersmanagement?
Ziel ist es, die Gemeinde so weiterzuentwickeln, damit ältere Men-
schen möglichst lange in ihrem vertrauten Wohnumfeld selbstbe-
stimmt verbleiben können. Dafür werden Strukturen für gezielte Un-
terstützungsmaßnahmen, Begegnungsangebote und barrierefreie
Anpassungen geschaffen. Als verbindende Schnittstelle koordiniert es
professionelle Pflege und ehrenamtliche Hilfe, um ältere Menschen so-
wie pflegende Angehörige zu unterstützen und die Gemeinschaft zu
stärken.

Das Quartiersmanagement im Markt Reichertshofen befindet sich konti-
nuierlich im Aufbau. Seit dem Start wurden bereits einige Projekte und
Aktionen umgesetzt:

◾ Vorträge (Rufbus VGI-Flexi, Callcenter-Betrug)
◾ Bayerische Aktionswochen „Zu Hause daheim“
◾ „Café Vergissmeinnicht“ in Kooperation mit der Alzheimer Gesell-

schaft Pfaffenhofen/Ilm e.V.
◾ Generationsübergreifendes Angebot mit der Gesundheitsregion

Plus „Sport vor Ort“
◾ Schulungen für Helfer, Angehörige und Interessierte
◾ Errichtung von Sprechstunden (Hospizverein, Wohnumfeldbera-

tung)
◾ Bayerische Demenzwoche

Besonders hinweisen möchte ich auf mein Beratungsangebot. Ich un-
terstütze Seniorinnen und Senioren sowie pflegende Angehörige dabei,
sich im Dschungel der vielen Angebote rund ums Älterwerden zurecht-
zufinden. Gemeinsam schauen wir, welche Anlaufstellen und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten in der jeweiligen Situation weiterhelfen können.

Und es geht weiter! Das Quartiersmanagement soll gemeinsam mit Ih-
nen wachsen. Dafür suche ich Menschen, die sich gerne ehrenamtlich
engagieren und andere unterstützen oder begleiten möchten. Auch
Ihre Ideen und Wünsche sind gefragt – denn Sie wissen am besten, was
vor Ort gebraucht wird.

Haben Sie Lust, sich einzubringen? Dann sprechen Sie mich gerne an.
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen, Ihre Ideen aufzugreifen und
gemeinsam etwas zu bewegen.

Ihre Janine Weiß

Sie erreichen mich i.d.R. von Montag bis Mittwoch unter
Telefon 01520 6436189
E-Mail: weissj@reichertshofen.de
oder persönlich im Bürgerbüro, Marktstr. 16 (nach vorheriger Terminver-
einbarung)

Gesprächskreis Demenz
Der Erfahrungsaustausch in der Gruppe dient der Bewältigung der viel-
fachen persönlichen und krankheitsbedingten Belastungen sowie der
gegenseitigen Unterstützung von Zu- und Angehörigen von Menschen
mit Demenz. Der Gesprächskreis findet einmal monatlich jeweils von
15:30 – 17:00 Uhr an jedem zweiten Mittwoch eines Monats statt und
wird durch Reinhold Hautmann und Maggie Zurek von der Alzheimer
Gesellschaft Pfaffenhofen e. V. begleitet.
Die Termine für 2026 sind der 11.11. und 09.12.26, Treffpunkt Schlossgas-
se 10 (Haus der Vereine). Die Teilnahme ist unverbindlich und kostenfrei
und es bedarf keiner Anmeldung.

Café Vergissmeinnicht
Gemütliche Kaffeerunde für Menschen mit Demenz und ihre Zu- und
Angehörigen

Zum vierten Termin heißen der Markt und die ehrenamtlichen Helfer
der Alzheimer Gesellschaft Pfaffenhofen ihre Gäste am Samstag, 17. Ok-
tober, im Haus der Vereine (Schlossgasse 10), willkommen. An diesem
Nachmittag haben Menschen mit Demenz und ihre An- und Zugehöri-
gen von 15-17 Uhr (NEUE Uhrzeit!) wieder die Gelegenheit, eine ent-
spannte Zeit zu verbringen, andere Betroffene kennen zu lernen und
sich dabei in zwangloser Atmosphäre auszutauschen. Das Angebot ist
kostenfrei. Eine Anmeldung ist unbedingt nötig: unter 01520 – 6436189
oder weissj@reichertshofen.de!
Das örtliche Team des „Café Vergissmeinnicht“ freut sich über jede hel-
fende Hand – von der Dekoration der Räumlichkeiten, als Unterstützung
in der Betreuung oder als Kuchenbäcker*innen. Auch Blumenspenden
sind willkommen. Wer immer sich im Sinne der guten Sache engagieren
möchte, kann sich bei Janine Weiß melden.
Weitere Termine in 2026 sind der 21.11. und der 19.12.26.

Offene Sprechstunde des Hospizverein Pfaffenhofen e.V.
Ganz gleich, ob Sie Fragen haben, sich über die Angebote des Hospiz-
vereins informieren möchten oder einfach ein offenes und vertrauens-
volles Gespräch suchen – wir sind für Sie da. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr finden Sie uns in der Büche-
rei Reichertshofen – Besprechungsraum 1.OG/ Marktstraße 20 (dieser
Raum ist nicht barrierefrei!).

Gesprächsthemen können sein:
◾ Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
◾ Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen
◾ Unterstützung und Entlastung für Angehörige
◾ Trauerbegleitung nach einem Verlust
◾ Ehrenamt im Hospizverein
◾ Informationen über die vielfältigen Angebote des Hospizvereins
◾ Ihre ganz persönlichen Fragen und Anliegen

Termine finden vorerst quartalsweise am dritten Dienstag im Monat
statt und zwar am 20.10.2026 sowie in 2027 am 19.01. und 20.04.

Wohnumfeldberatung
Landesfachstelle Barrierefreiheit
An diesem Nachmittag werden Sie umfassend und praxisnah beraten.
Wir starten um 15 Uhr mit den individuellen Beratungen (je 30 Minuten),
dazu bitte vorab unbedingt unter 01713152977 bei Herrn Uwe Gutjahr
(Architekt, freier Berater) anmelden. Bringen Sie gerne Pläne vom Bad
oder sonstigen Räumen mit. Das heißt, es sind vier kostenfreie Beratun-
gen möglich, damit Sie weiterhin selbstbestimmt in der eigenen Woh-
nung/ Ihrem Haus leben können.

Ohne Anmeldung können Sie die nachfolgenden zwei Angebote in An-
spruch nehmen. Und zwar stellt Ihnen um 16 Uhr das Sanitätshaus Spörer
Hilfsmittel vor, die Sie testen können. Und im Anschluss wird um 17 Uhr Herr
Gutjahr zum Thema „Stufenlos Komfort und Sicherheit Zuhause sowie Barri-
erefreies Bauen Zuhause einen Vortrag halten. Diese drei Angebote finden
alle in der Grund- und Mittelschule bzw. der Mensa, Pestalozzistr. 1 statt.

Auf einen Blick in 2026:
17.10. Café Vergissmeinnicht, NEUE Uhrzeit: 15-17 Uhr
20.10. Sprechstunde Hospizverein
20.10. Wohnumfeldberatung (Nähere Informationen folgen im nächsten
Gemeindeblatt)

AUS DEM RATHAUS
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Volkstrauertag

Am Samstag, den 14. November 2026, findet in Reichertshofen der 
Gottesdienst anlässlich des Volkstrauertages statt. Im Anschluss an die 
Vorabendmesse erfolgt vor dem Kriegerdenkmal eine kurze Gedenkfeier. 

Ablauf:
17.25 Uhr  Einzug der Vereine und Fahnenabordnungen in die Pfarrkir-

che 
17.30 Uhr  Gedenkgottesdienst für die Gefallenen und Opfer der Kriege. 

Nach dem Gottesdienst Aufstellung vor dem Kriegerdenk-
mal. 

  Es spielen die Bläser der Reichertshofener Musikanten, An-
sprache und Kranzniederlegung.

Volkstrauertag in Langenbruck
am Sonntag, den 15. November 2026
10:15 Uhr  Gottesdienst; anschließend ist Gedenken an die Gefallenen 

und Vermissten mit Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal 
bei der Kirche Langenbruck durch die Krieger- und Solda-
tenvereine Winden und Langenbruck.

Volkstrauertag in Hög
In Hög findet am Samstag, den 14. November 2026, um 17:30 Uhr ein 
Gedenkgottesdienst in der Pfarrkirche Hög für die Gefallenen und Ver-
missten mit anschließender Totenehrung am Kriegerdenkmal statt.

Die Vereine werden gebeten, mit ihren Fahnenabordnungen an den 
Gottesdiensten und Gedenkfeiern teilzunehmen. 
Ich bitte auch Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sich an diesen 
Gedenkfeiern zu beteiligen. 

Vielen Dank für ihr Mitwirken!

Michael Franken
Erster Bürgermeister

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Sammlung 2026 für unsere Kriegsgräber 
finden demnächst statt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Sammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
wird im Markt Reichertshofen wie folgt durchgeführt:

Die Sammlungen in 
 ◾ Reichertshofen, Gotteshofen, Starkertshofen und Wolnhofen
 ◾ Winden am Aign, Agelsberg und Au am Aign 

erfolgen mittels Überweisung.

Sie können ihre Spende ab sofort direkt auf das gemeinsame
Sammelkonto der KSRK Reichertshofen
IBAN: DE39 7216 0818 0106 4278 63
unter Angabe des Verwendungszwecks: 
„Sammlung – Kriegsgräberfürsorge Reichertshofen/Pörnbach“ 

oder über den nebenstehenden QR-Code  

einzahlen. 

Alternativ besteht die Möglichkeit, die Spende in bar abzugeben. 
Dazu wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Vorstand bzw. Kas-
sier des Vereins:
•  Gerhard Wild, Krieger- Soldaten- und Reservistenkameradschaft 

Reichertshofen, Tel.: 0160/9389621
•  Johann Zellner, Krieger-, Soldaten und Kameradenverein Winden,  

Tel.: 08453/7439

Dieser Sammelzeitraum läuft bis einschl. Dezember 2026.

Haussammlung in folgenden Ortsteilen:
•  In den Ortsteilen Hög, Ronnweg und Dörfl erfolgt eine Haussammlung, 

die im Wechsel die Höger Vereine durchführen.  2026 übernehmen Mit-
glieder des Schützenvereins Alt-Hög die Sammlung.

•  Die Haussammlung in Langenbruck und Stöffel übernimmt der Reser-
visten-, Krieger- und Soldatenverein Langenbruck.

Bitte helfen Sie uns – wie in den vergangen Jahren – damit die Samm-
lungen im Markt Reichertshofen wieder erfolgreich abgeschlossen wer-
den können.
Vielen Dank!

Defekt Straßenlampen – 
Der bayernwerk 
SchadensMelder
Mit dieser Web-App können die Bürgerinnen und Bürger defekte 
Straßenlampen melden.

(Nähere Informationen und den weiterführenden 
Link finden Sie auf der Homepage der  
Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen)

Für Reichertshofen 
https://energieportal.bayernwerk.de/ 
schadensmelder/reporting/09186147

Diese Meldung wiederum können von der Gemeindeverwaltung 
im EnergiePortal eingesehen und direkt an das zuständige Kun-
dencenter weitergeleitet werden. 

 AUS DEM RATHAUS



9

Oktober 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltungsgemein-
schaft Reichertshofen stehen Ihnen zu den bekannten Öffnungs-
zeiten des Rathauses Reichertshofen gerne persönlich zur Verfü-
gung.
Viele Angelegenheiten können Sie aber auch von zuhause aus er-
ledigen.
Nutzen Sie dazu unser Rathausservice-Portal
„Mit der Maus ins Rathaus“
Sie finden es unter https://www.reichertshofen.de
auf der Startseite rechts unten oder direkt über
https://www.reichertshofen.de/Mit-der-Maus-
ins-Rathaus

DiscGolf am Heideweiher – einfach mal
ausprobieren!

Eine Frisbee-Scheibe kennt so
ziemlich jeder. Aber dass man da-
mit auch richtig Sport machen
kann? DiscGolf macht aus den
bunten Tellern ein richtiges Spiel
für Groß und Klein. Statt eines
Golfballs werden spezielle Discs
mit möglichst wenigen Würfen in
einen Metallkorb gespielt. Dabei
braucht es vor allem Gefühl, Tech-
nik und Neugierde, draußen unter-
wegs zu sein.
Mit dem neuen DiscGolf Parcours
am Heideweiher gibt es nun auch
in unserem Markt die Möglichkeit,
diesen noch jungen und immer
beliebter werdenden Sport selbst
auszuprobieren. Das Schöne: DiscGolf ist unkompliziert, für nahezu je-
des Alter geeignet und man braucht zunächst nicht viel mehr als eine
Scheibe und etwas Entdeckergeist.
Ein besonderer Vorteil der Anlage am Badesee ist ihre ganzjährige
Nutzbarkeit. Das Parcours-Layout wird dabei saisonal angepasst: Wäh-
rend im Sommer ein zugänglicheres Layout zum Kennenlernen und
Ausprobieren einlädt, wird die Anlage im Winter auf ein anspruchsvolle-
res Layout für erfahrenere Spielerinnen und Spieler umgebaut. So bleibt
der Parcours auch für regelmäßige Besucher spannend.
Wer neugierig geworden ist, braucht also keine Vorkenntnisse: Einfach
eine Scheibe schnappen, rausgehen und ausprobieren. Vielleicht wird
aus dem ersten Wurf ja schon die nächste Lieblingsbeschäftigung.
https://www.reichertshofen.de/discgolf

„Altes“ Rathaus bis 2028 geschlossen –
Sanierung läuft

AUS DEM RATHAUS

sowie die Finanzverwaltung im Feuerwehrhaus in der Münchner Straße 30.

Sie finden drei unserer Abteilungen seit 2025 im Verwaltungsgebäude in der
Marktstraße 16

Die Sanierung des Rathauses läuft auf Hochtouren.
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Ferienpass – ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm für Kinder

Auch in diesem Jahr konnte – bereits zum 31. Mal – mit dem Ferienpass 
ein abwechslungsreiches und spannendes Programm für zahlreiche Kin-
der angeboten werden. Die Organisation und Verwaltung des Ferien-
passes erfolgte wie die letzten Jahre durch das Team im Rathaus über 
die Online Plattform nupian.
Dabei wurde das aktuelle Ferienprogramm gemeinsam mit privaten 
Veranstaltern sowie zahlreichen Vereinen und weiteren engagierten Be-
teiligten gestaltet.
Die Durchführung des Ferienpasses beginnt bereits einige Wochen vor 
den Sommerferien mit der Planung und Koordination des gesamten 
Programms. Die Verwaltung versucht, langjährige Veranstalter für das 
neue Ferienprogramm zu Akquirieren und auch neue Veranstalter zu 
gewinnen. Es werden die verschiedenen Angebote gesammelt, mit Ver-
anstaltern telefoniert, Fragen geklärt und Termine abgestimmt.
Dabei ist ein wichtiger Bestandteil die Zusammenarbeit mit den Verei-
nen, privaten Veranstaltern und ehrenamtlich Engagierten. Diese bie-
ten unterschiedliche Veranstaltungen und Aktivitäten an. Dazu gehören 
beispielsweise Besuch der Feuerwehr, Malen, Basteln, Schießen, Musik, 
Kino, Ausflüge, Sport, Kochen, Theater und vieles mehr.
Nach der Zusammenstellung des Programms können sich die Kinder für 
die einzelnen Veranstaltungen anmelden. Die Anmeldungen werden 
über das Online System nupian registriert. Nach der Verlosung der Plät-
ze erhalten die Eltern für Ihre Kinder eine Bestätigung für die jeweiligen 
Veranstaltungen.
Während der Ferien finden dann die einzelnen Veranstaltungen zu den 
vorher festgelegten Terminen statt. Die Veranstalter können selbst auf 
der Online Plattform ihre Teilnehmerliste einsehen und herunterladen. 
Die jeweiligen Veranstalter und Helfer kümmern sich vor Ort um die Kin-
der, den Ablauf sowie die benötigten Materialien und Räumlichkeiten. 
Bei Veranstaltungen außerhalb Reichertshofen werden zusätzlich Treff-
punkte, Fahrmöglichkeiten und die Betreuung während der gesamten 
Veranstaltung organisiert.
So wie in den letzten Jahren auch, konnten in Zusammenarbeit mit dem 
Kreisjugendring Pfaffenhofen a.d.Ilm weitere Veranstaltungen durch-
geführt werden. Bereits bekannt aus den letzten Jahren war hier das Fi-
gurentheater Ingolstadt, was mit dem Stück „Petterson und Findus“ zu 
Gast war. Auch das Mixxit-Theater und die Geschichtenreise mit Alten-
bach & Honsel kannte man bereits aus dem letzten Jahr. Neu dazuge-
kommen ist dieses Jahr ein Clownstheater.
Da hier der Andrang wieder sehr hoch war, werden wir auch im nächs-
ten Jahr versuchen, diese Künstler mit ihren neuen Programmen für die 
Reichertshofener „Ferienpassbühne“ in der Mensa der Grund- und Mit-
telschule Reichertshofen zu buchen.
Zudem konnten dieses Jahr sogar zwei Ferienpassfahrten in Zusammen-
arbeit mit dem KJR angeboten werden. Eine Fahrt ging zur Tropfstein-
höhle Schulerloch nach Essing, die zweite Fahrt ging zum Flughafen 
nach München und im Anschluss in den Indoorspielplatz Erdino.
Bei der Durchführung arbeiten alle beteiligten Stellen gut zusammen. 
Absprachen im Vorfeld und eine gute Kommunikation während des Fe-
rienprogramms sind dabei besonders wichtig.
Durch diese gute Zusammenarbeit konnte den Kindern ein vielfältiges 
Angebot mit unterschiedlichen Aktivitäten und Erlebnissen geboten 
werden. Die große Nachfrage und die zahlreiche Teilnahme zeigten, wie 
beliebt der Ferienpass bei den Kindern und Familien ist.
Ein besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
den Vereinen, privaten Veranstaltern sowie allen weiteren Beteiligten, 

die mit viel Zeit, Engagement und Ideen zum Gelingen des Ferienpro-
gramms beigetragen haben. Ohne diesen persönlichen Einsatz wäre ein 
so umfangreiches und abwechslungsreiches Angebot nicht möglich.
Wir freuen uns über die große Beteiligung und bedanken uns herzlich 
bei allen, die den Ferienpass unterstützt und zu seinem Erfolg beigetra-
gen haben.
Zudem würden wir uns freuen, nächstes Jahr unsere langjährigen Veran-
stalter, sowie einige neue Veranstalter im Ferienprogramm willkommen 
zu heißen!

 AUS DEM RATHAUS
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Bücherflohmarktam 12. und 13. Dezemberwährend der„Himmlischen Weihnachten“

Herzlich Willkommen in der
Marktbücherei Reichertshofen

Sie finden uns: in der Marktstr. 20 (gegenüber Sparkasse)
Sie erreichen uns: Tel.: 08453/2042
Oder per Mail buecherei@reichertshofen.de
Online-Katalog http://webopac.reichertshofen.de

Ganzjährige Öffnungszeiten (auch in den Ferien)
Dienstag: 14.30–19.00 Uhr
Mittwoch: 09.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 14.30–19.00 Uhr
Freitag: 14.30–18.00 Uhr

Jahresgebühren der Bücherei
Schüler: 2,– €
Erwachsene: 4,– €
Familien: 6,– €

Wir halten monatlich viele aktuelle Neuerscheinungen des Buchhandels
für Sie bereit.
Das Büchereiteam freut sich über Ihren Besuch.

Neuerscheinungen
für Erwachsene

Toniewand mit über
200 Tonies

Neuerscheinungen
für die Kleinen

Entsorgungsmöglichkeiten
Infotelefon Rathaus Reichertshofen: 08453/51238
Infotelefon Rathaus Pörnbach: 08446/1033
Infotelefon Abfallwirtschaftsbetrieb PAF: 08441/787940
Angelegenheiten„Gelbe Tonne“ VEOLIA 0800/0785600

Ein ausführliches A bis Z-Verzeichnis über die verschiedenen
Entsorgungsmöglichkeiten finden Sie unter
www.awp-paf.de unter der Rubrik:
„Alles zur Entsorgung“, Abfall-ABC

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Reichertshofen
April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr

Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr

Samstag von 9.00 - 13.00 Uhr
Pörnbach
April bis Oktober: Mittwoch von 15.00 - 19.00 Uhr

Freitag von 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr

November bis März: Mittwoch und Freitag von 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Entsorgungsmöglichkeiten in der
Gartenabfallsammelstelle
Reichertshofen oder Pörnbach
Bitte trennen Sie Ihre Gartenabfälle nach:
❯ braune und grüne, holzige Gartenabfälle

- Ast- und Stammholz mit einem Durchmesser von zwei bis maximal 50
Zentimeter

- Laub an den Ästen stört nicht
- keine Äste von Nadelbäumen, keine Wurzelstöcke! grüne, holzige Gar-

tenabfälle
- Äste von Nadelbäumen
- dünne Äste von Laubbäumen und ganze Thujen ohne Wurzelstock

❯ sonstige Gartenabfälle
- z.B. Heckenschnitt von Thujen, Liguster, Buchen usw.
- Thujenäste, Schilf, Rasen- und Grasschnitt, Laub, Moos, Fallobst, Efeu
und sonstiges Kleingeäst
- Wurzelstöcke mit einem Ballendurchmesser bis max. 30 cm und mit
Erde vermischte Gartenabfälle

Öffnungszeiten Gartenabfallsammelstelle

Reichertshofen
April bis September: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 19.00 Uhr

Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
Oktober bis März: Dienstag und Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr

Samstag von 9.00 - 13.00 Uhr

Pörnbach
April bis Oktober: Montag von 17.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch von 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr

1. November bis 30. November:
Montag von 17:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag von 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag von 9:00 - 12:00 Uhr

1. Dezember bis 14. Februar:
Samstag von 9:00 - 12:00 Uhr

15. Februar bis 31. März:
Montag von 17:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag von 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag von 9:00 - 12:00 Uhr

Eine Abgabe von Grüngut im Wertstoffhof ist nicht möglich!

Defibrillatoren
Markt Reichertshofen

Feuerwehr Reichertshofen
Münchener Straße 30, 85084 Reichertshofen, nicht öffentlich zugäng-
lich, Gerätehaus ist aber tagsüber besetzt

Sparkasse Reichertshofen
Marktstraße 15, 85084 Reichertshofen, öffentlich zugänglich

VR Bank Reichertshofen
Ingolstädter Straße 12, 85084 Reichertshofen, öffentlich zugänglich

Feuerwehr Hög
Forststraße 2, 85084 Hög, nicht öffentlich zugänglich

Gasthof Söltl
Forststraße 26, 85084 Hög, öffentlich zugänglich

Feuerwehr Winden
Talstraße 2, 85084 Winden, öffentlich zugänglich

Sparkasse Langenbruck
Pörnbacher Straße 9a, 85084 Langenbruck, öffentlich zugänglich

AUS DEM RATHAUS
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Es weihnachtet bereits in unserer 
Verwaltung
Neben zahlreichen Weihnachtsfeiern, die u.a. von unseren Vereinen or-
ganisiert werden, lädt auch der Markt Reichertshofen alle Bürgerinnen 
und Bürger zu seinen vorweihnachtlichen Veranstaltungen ein.

So findet für die Seniorinnen und Senioren des Marktes Reicherts-
hofen am Donnerstag, den 10. Dezember 2026, ab 14:00 Uhr im Rei-
chertshofener Schützenheim die „Seniorenweihnachtsfeier“ statt. 
Aus organisatorischen Gründen werden wir zu gegebener Zeit um 
Anmeldung bitten. 

Auch die Vorbereitungen für den Reichertshofener Christkindlmarkt 
sind bereits in vollem Gange. Traditionell am 3. Adventswochenende la-
den wir alle großen und kleinen Gästen zu unseren „Himmlischen Weih-
nachten“ ein.
Wegen der Sanierung des Rathauskomplexes wird der Markt aber heu-
er an einem anderen Platz stattfinden. Glücklicher Weise können wir auf 
den nahegelegenen „Schotterplatz“ am Beginn der Schloßgasse (ge-
genüber unseres Bürgerbüros) und den daran anschließenden Parkplatz 
(Richtung Marktstraße) ausweichen.
Wir dürfen uns schon heute auf viele Aussteller mit einem breitgefä-
cherten Waren-, Getränke- und Speisenangebot freuen. 
Natürlich bereiten wir auch wieder ein schönes und stimmungsvolles 
Bühnenprogramm vor. 
Es lohnt sich auf jeden Fall, wenn Sie in Ihrem Terminkalender den 12. 
und 13. Dezember 2026 für den Besuch unseres Christkindlmarktes frei-
halten.

Brettspielausstellung des  
Kreisjugendrings in Reichertshofen
Am Mittwoch, 18. November 2026 (Buß- und Bettag), von 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr ist es wieder soweit, da verwandelt sich die Mensa der Schule 
in ein Spieleparadies. Es ist mittlerweile Tradition, dass das Team der Of-
fenen Ganztagsschule (OGTS) die Brettspielausstellung des Kreisjugen-
drings an diesem Tag nach Reichertshofen holt. Dabei wird es von den 
Elternbeiräten der Grund- und Mittelschule tatkräftig unterstützt. Die 
Organisation liegt wie in den vergangenen Jahren bei Elisabeth Kukral. 
Viele Familien verbringen an diesem Tag einige Stunden damit, Neuer-
scheinungen auf dem Brettspielmarkt auszuprobieren und vor allem die 
Spiele des Jahres kennen zu lernen.  
Gleichzeitig gibt es einen Spielebasar für Brettspiele und Puzzles auf 
Spendenbasis. Der Erlös ist für die OGTS zum Nachkauf der beliebtesten 
Spiele bestimmt.
Wer für den Spielebasar gebrauchte Brettspiele oder Puzzles spenden 
möchte, kann diese von Montag bis Freitag in der OGTS abgeben. 

Im Namen des Teams der OGTS Reichertshofen
Elisabeth Kukral 

Verantwortlich: Dr. Elisabeth Kukral für die OGTS Reichertshofen

in der Mensa der Grund- und Mittelschule Reichertshofen
Mittwoch, 18.11.2026 (Buß- und Bettag) von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

www.reichertshofen.de

 AUS DEM RATHAUS
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Richtiges Verhalten am
Altkleidercontainer

Aktuelle Situation:
Seit Monaten kommt es in unserer Gemeinde vermehrt zu Problemen
rund um die Altkleidercontainer. Viele Container sind überfüllt, Klei-
dungsstücke stapeln sich außerhalb der Behälter, und auch artfremder
Müll wird immer häufiger neben oder in den Containern entsorgt. Dies
stellt nicht nur ein optisches Problem dar, sondern gefährdet auch die
ordnungsgemäße Weiterverwendung der gespendeten Kleidung und
verursacht einen erheblichen Mehraufwand.
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um alle Bürgerinnen und Bürger
über die geltenden Regeln zu informieren sowie um mehr Rücksicht-
nahme und Ihre Mithilfe zu bitten.

Appell: Voller Container? Bitte Kleidung wieder mitnehmen!
Wenn Sie Kleidung an einem Altkleidercontainer abgeben möchten,
schauen Sie bitte vor dem Einwurf, ob der Container noch aufnahmefä-
hig ist. Ist der Behälter bereits voll, bitten wir Sie ausdrücklich, Ihre Klei-
dungsstücke wieder mit nach Hause zu nehmen und diese zu einem
späteren Zeitpunkt oder an einem anderen Container abzugeben.
Kleidung, die vor dem Container auf dem Boden oder daneben abge-
legt wird, ist der Witterung ausgesetzt, wird dadurch unbrauchbar und
kann nicht mehr gespendet oder weiterverwendet werden. Bitte helfen
Sie mit, dies zu vermeiden.

Kein Fremdmüll in die Altkleidercontainer!
Die Altkleidercontainer dienen ausschließlich der Sammlung von Alt-
kleidern und Textilien – sie sind keine allgemeinen Abfallbehälter. Die
Entsorgung von sonstigem Müll (z. B. Hausmüll, Elektrogeräte, Spielzeug
oder andere Gegenstände) in oder neben diesen Containern stellt eine
illegale Müllentsorgung dar.
Dies ist eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 69 Abs. 1 Nr. 2 Kreislaufwirt-
schaftsgesetz (KrWG) und kann mit einer Geldbuße bis zu 100.000 € ge-
ahndet werden.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, diese Regelungen zu respektie-
ren und zur sauberen Nutzung der Container beizutragen.

Hinweise auf illegale Ablagerungen:
Wer beobachtet, dass jemand Fremdmüll an den Altkleidercontainern
entsorgt oder sich anderweitig nicht an die Regeln hält, wird gebeten,
folgende Angaben zu notieren und sich bei der Bauverwaltung Rei-
chertshofen zu melden:
◾ Tatzeit (Datum und Uhrzeit)
◾ Tatort (genaue Adresse des Containers)
◾ Falls möglich: Personenbeschreibung, KFZ-Kennzeichen
Jeder Hinweis hilft, die Situation nachhaltig zu verbessern.

Leerung der Container
Die Leerung der Altkleidercontainer im Markt Reichertshofen liegt größ-
tenteils in den Händen des AWP Pfaffenhofen. Der Markt Reichertshofen
steht in engem Kontakt mit dem AWP Pfaffenhofen, um eine regelmäßi-
ge und bedarfsgerechte Leerung der Behälter sicherzustellen.
Sollten Sie feststellen, dass ein Container überfüllt ist oder bereits über-
läuft, wenden Sie sich bitte zunächst direkt an den Markt Reichertsho-
fen; dieser veranlasst dann eine schnelle Entleerung und kann somit
weiteren Problemen vorbeugen.

Gemeinsam für ein sauberes Reichertshofen
Wir sind auf die Mithilfe und das Verantwortungsbewusstsein aller Bür-
gerinnen und Bürger angewiesen. Nur gemeinsam können wir dafür
sorgen, dass die Altkleidercontainer ihren eigentlichen Zweck erfüllen –
nämlich Bedürftigen zu helfen und Ressourcen zu schonen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihre Marktverwaltung Reichertshofen

Was gehört wohin? (Aktuelle Regeln)

Was darf in den Altkleidercontainer?
Was gehört in den Restmüll /

Wertstoffhof?

• Saubere, tragbare Kleidung
• Stark verschmutzte, ölige oder

nasse Textilien

• Saubere Schuhe (paarweise
gebündelt)

• Kaputte, zerschlissene Kleidung
(Lumpen)

• Bett- und Haushaltswäsche • Einzelne oder defekte Schuhe

• Funktionstüchtige Taschen
• Matratzen, Teppiche und echter

Hausmüll

AUS DEM RATHAUS
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Reichertshofener Wochenmarkt an der 
Marktstraße am „Unteren Markt“

Vielfältige Produktauswahl bei unseren Standbetreibern
Jeden Freitag (außer an Feiertagen) von 8:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr halten 
unsere nachfolgend genannten Beschicker ein reichhaltiges und hoch-
wertiges Warenangebot bereit.

Karin Dauer hat eine große Auswahl an Obst, Gemüse, Waldfrüchte, 
Trüffel und saisonalen Produkten wie grünen und weißen Spargel aus 
kontrolliertem Eigenanbau ohne Verfrühungsplanen, Palmkätzchen, Ad-
ventskränze (grün) im Sortiment.

Stefanie Haas „Schmankerl-Laden beim Haas“ bietet neben Saisonpro-
dukten wie Spargel u.a. Rind- und Schweinefleisch aus eigener Produkti-
on, Wurst, verschiedene Käse, Honig, Marmelade, Geräuchertes, Kartof-
feln, Säfte an.

Gartenservice Merkl hat viele winterharte und gewöhnliche Kakteen 
in Schalen, arrangiert in 2-er und 3-er Gruppen, Obstbäume in Töpfen, 
kleine Bilder und Uhren im Angebot.

Wir freuen uns, wenn viele Kunden regelmäßig unseren Wochenmarkt 
besuchen und das gute Angebot für ihren Einkauf nutzen.

Falls Sie Interesse an einem Stand auf unserem Wochenmarkt haben 
melden Sie sich gerne bei uns.

Michael Franken 
Erster Bürgermeister 

mit den Organisatoren und Beschickern

Karin Dauer

Stefanie Haas

Gartenservice Merkl

 AUS DEM RATHAUS
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ANZEIGE Oktober 2026

Wir haben das passende
Fahrzeug für Sie:

28 x Citroen ë C3 – Zulassung 2025,
5.000 – 15.000 km ab € 17.500

20 x Opel Corsa-e
Zulassung 2023, ab 30.000 km ab € 13.900

Mercedes-Benz C 180 Cabrio AMG,
Navi, Windschott
EZ: 2017 – 13.500 km € 28.900 €

Mercedes-Benz G-450 – Diesel
Vorführwagen – 367 PS
EZ 05 / 2026 – 3.000 km € 169.500

Dieselstraße 1 | 85084 Reichertshofen | www.auto-schweiger.com | Tel 08453 / 3388-0

NUR 5 KM BIS REICHERTSHOFEN

WIR STELLEN EIN /
WIR SUCHEN DICH!

I H R S T A R K E R P A R T N E R

Ihr autorisierter
Mercedes-Benz Partner

Wir suchen Verstärkung für unser

Team (m/w/d)
▪ Serviceberater (auch als Ausbildung)

▪ Kfz-Mechatroniker (auch als Ausbildung)

▪ Serviceassistent (auch als Ausbildung)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung auf

info@auto-schweiger.com

Weitere 350 Fahrzeug
e

vorrätig

15 x Opel Mokka-e
Zulassung 2023, nur ca. 100 km ab € 17.900

€ 28.900

WIR STELLEN EIN /
WIR SUCHEN DICH!

I H R S T A R K E R P A R T N E R
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Einblick in die Verwaltung:  
Wie die VG Reichertshofen die Nachwuchskräfte von morgen begeistert

„Fachkräfte von morgen werden nicht geboren – sie werden ausgebil-
det.“ Dieses bekannte Zitat gilt auch für die öffentliche Verwaltung und 
zeigt, wie wichtig es für diese ist, eine qualitativ hochwertige Ausbil-
dung anzubieten.
Dabei reicht in Zeiten von sozialen Medien und künstlicher Intelligenz 
die früher übliche klassische Zeitungsannonce nicht mehr aus. Vielmehr 
ist es wichtig, den potenziellen Nachwuchskräften auf Augenhöhe zu 
begegnen und ihnen den öffentlichen Dienst als interessante und mo-
derne Branche näherzubringen.
Da die Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen ab dem 1. September 
2027 einen Ausbildungsplatz zum/zur Verwaltungsfachangestellten an-
bietet, entschied sie sich dafür, in diesem Jahr am 26. September erst-
mals an der jährlich stattfindenden Ausbildungsmesse in Geisenfeld teil-
zunehmen.
Stefan Zimmermann, Ausbildungsleiter und Hannah Germann, Auszu-
bildende zur Verwaltungsfachangestellten im 3. Ausbildungsjahr, stell-
ten auf der Messe die Verwaltungsgemeinschaft Reichertshofen als Aus-
bildungsbetrieb vor. 
Neben einem Einblick in die Ämterstruktur gab es auch Informationsma-
terial, zahlreiche (datenschutzkonforme) Beispiele aus dem Arbeitsalltag 
sowie Ausbildungs-Klausuren zur Ansicht. So konnten sich die Interes-
sentinnen und Interessenten schon einen ersten Überblick verschaffen, 
welche Aufgaben einen in der Ausbildung erwarten.
Natürlich beantworteten Stefan Zimmermann und Hannah Germann 
auch alle möglichen Fragen rund um die Ausbildung.
Eine kleine süße Überraschung – praktischerweise mit QR-Code zur Stel-
lenausschreibung – rundete den Standbesuch für alle noch ab.
Wie „erfolgreich“ der Messebesuch für die Verwaltungsgemeinschaft 
Reichertshofen war, wird sich in nächster Zeit zeigen. Unabhängig da-
von hat sie mit dem Besuch eines erreicht: Die Ausbildung in der öffent-
lichen Verwaltung wieder ein Stück bekannter zu machen.

Strukturentwicklung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm (KUS) 
 Foto: Daria Chernova, Kommunalunternehmen

 AUS DEM RATHAUS

W/M/D

scan mich
WACHSTUMFAMILIEN-

UNTERNEHMEN
HIGH-TECH
FERTIGUNG

ATTRAKTIVE
BENEFITS

Deine Zukunft
bei Binder
BEWIRB DICH
J E T Z T !

Metallwarenfabrik Reichertshofen Karl Binder GmbH
Binder Technologie GmbH

Münchener Straße 45 | 85123 Karlskron-Brautlach
Tel: 08450 92690 Web: bindernet.de

PRODUKTIONSHELFER
WEITERE FACHKRÄFTE
ZERSPANER

WIR SUCHEN

STARKE ZUKUNFT.

DIE MIT UNS WACHSEN WOLLEN.

STARKE TEAMS.
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Berufe entdecken, Chancen nutzen: Ausbildungskompass –
Die Messe bringt Nachwuchs und Unternehmen zusammen
Welche Ausbildung passt zu den eigenen Interessen und Stärken? Wel-
che Berufe gibt es direkt vor der Haustür – und was erwartet Jugend-
liche im Arbeitsalltag? Antworten auf diese Fragen gab es am vergan-
genen Samstag bei der sechsten „Ausbildungskompass – Die Messe“ in
Geisenfeld. 90 Unternehmen und Institutionen präsentierten ihre Aus-
bildungsangebote und informierten über insgesamt 120 verschiedene
Ausbildungsberufe. Rund 2000 Schülerinnen und Schüler, Eltern und
weitere Ausbildungsinteressierte nutzten die Gelegenheit, sich über be-
rufliche Perspektiven in der Region zu informieren und direkt mit den
Unternehmen ins Gespräch zu kommen.
Organisiert wurde die Ausbildungsmesse vom Kommunalunternehmen
Strukturentwicklung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm (KUS). Von Industrie
und Handwerk über Handel und Dienstleistung bis hin zu öffentlichen
Arbeitgebern war eine große Bandbreite an Branchen vertreten. Neben
Personalverantwortlichen standen auch Auszubildende für Gespräche
zur Verfügung und berichteten aus erster Hand über ihren Berufsalltag.
Ergänzt wurde das Angebot durch Informationen zu dualen Studien-
gängen, Praktika und weiteren Einstiegsmöglichkeiten.
Zur Eröffnung begrüßte KUS-Vorstand Johannes Hofner gemeinsam mit
Landrat Albert Gürtner, Bundestagsabgeordneten Christian Moser und
Paul Weber, Bürgermeister der Stadt Geisenfeld, die Gäste und Ausstel-
ler. Dabei wurde die Bedeutung der beruflichen Ausbildung für die Zu-
kunft des Wirtschaftsstandorts Landkreis Pfaffenhofen hervorgehoben.
Gerade angesichts des wachsenden Fachkräftebedarfs sei es wichtig,
junge Menschen frühzeitig für die vielfältigen beruflichen Möglichkei-
ten in der Region zu begeistern und ihnen den direkten Kontakt zu Un-
ternehmen zu ermöglichen.
„Berufsorientierung funktioniert am besten, wenn junge Menschen die
Möglichkeit haben, verschiedene Berufe selbst zu entdecken und di-
rekt mit den Menschen zu sprechen, die sie täglich ausüben“, betont
KUS-Vorstand Johannes Hofner. „Genau dafür schafft die Ausbildungs-
messe einen unkomplizierten Zugang: Jugendliche können Fragen stel-
len, Unternehmen kennenlernen und vielleicht sogar den ersten Schritt
in Richtung Praktikum oder Ausbildungsplatz machen.“
Auch Landrat Albert Gürtner unterstrich die Bedeutung der Veranstal-
tung: „Eine starke Wirtschaft braucht gut ausgebildete Fachkräfte – und
dafür müssen wir jungen Menschen attraktive Perspektiven direkt vor
Ort zeigen. Die Ausbildungsmesse bringt Schülerinnen und Schüler und
Unternehmen unkompliziert zusammen und macht sichtbar, wie vielfäl-
tig die beruflichen Möglichkeiten in unserem Landkreis sind. Ich freue
mich besonders, wenn aus den ersten Gesprächen konkrete Praktika,
Ausbildungsverhältnisse und langfristige berufliche Perspektiven in un-
serer Region entstehen.“
Bundestagsabgeordneter Christian Moser unterstrich die Wichtigkeit
der dualen Ausbildung und erwähnte die Dringlichkeit einer besseren
Finanzierung für berufliche Aus- und Fortbildungen.
Besonders gefragt war der persönliche Austausch. Bereits im Vorfeld
der Messe wurden 83 Gesprächstermine mit den teilnehmenden Un-
ternehmen vereinbart. Darüber hinaus entstanden zahlreiche spontane
Kontakte an den Messeständen. Gerade diese persönliche Begegnung
mache die Ausbildungsmesse zu einer wichtigen Ergänzung zur klassi-

schen Berufsorientierung, so das KUS. Jugendliche konnten konkrete
Fragen zu Ausbildungsinhalten, Bewerbungsverfahren und beruflichen
Perspektiven stellen und sich ein authentisches Bild von den Unterneh-
men machen. Auch für Eltern bot die Messe eine wertvolle Orientierung.
Denn bei der Entscheidung für den weiteren Bildungs- und Berufsweg
spielen neben persönlichen Interessen auch Fragen zu Karrierechancen,
Weiterbildungsmöglichkeiten und den konkreten Anforderungen ver-
schiedener Berufe eine wichtige Rolle. Die Vielfalt der teilnehmenden
Unternehmen machte dabei deutlich, wie unterschiedlich die Wege in
die Berufswelt sein können.
Für eine besondere Anreise sorgte erneut ein Bus mit Schülerinnen und
Schülern, die gemeinsam zur Messe nach Geisenfeld kamen. Damit wur-
de die Veranstaltung auch in diesem Jahr zu einer Plattform, die junge
Menschen aus verschiedenen Teilen des Landkreises mit den regionalen
Ausbildungsbetrieben zusammenbrachte.
Das Feedback der Besucherinnen und Besucher fiel entsprechend po-
sitiv aus. Sowohl Eltern als auch Jugendliche betonten, wie wichtig die
Messe ist, um einen guten Überblick über die Ausbildungsangebote im
Landkreis zu bekommen.
Auch die ausstellenden Unternehmen nutzten die Messe intensiv, um
ihre Ausbildungsberufe vorzustellen, Kontakte zu knüpfen und poten-
zielle Nachwuchskräfte kennenzulernen.
Unterstützt wurde die Ausbildungsmesse von der Industrie- und Handels-
kammer für München und Oberbayern, der Bundesagentur für Arbeit so-
wie von den Sponsoren XERVON Instandhaltung GmbH, MEWA Textil-Ser-
vice SE & Co. Deutschland OHG, velogy GmbH, WOLF Anlagen-Technik
GmbH & Co. KG und der Autohaus Michael Stiglmayr GmbH.
Mit der sechsten Auflage hat sich „Ausbildungskompass – Die Messe“
erneut als zentrale Plattform für Berufsorientierung und Ausbildung im
Landkreis Pfaffenhofen etabliert. Sie ergänzt den jährlich erscheinenden
Ausbildungskompass, der Jugendlichen bereits im Vorfeld einen Über-
blick über Ausbildungsbetriebe, Berufe, Praktikumsplätze und duale
Studienmöglichkeiten in der Region bietet.
Weitere Informationen, Impressionen sowie der Ausbildungskompass
sind online unter www.ausbildungskompass-messe.de verfügbar.

AUS DEM LANDKREIS
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 KINDER, JUGEND & BILDUNG

Neues aus dem Zwergenland 

Mit dem Wechsel der Jahreszeiten halten viele spannende Veränderun-
gen und Feste Einzug in die Kinderkrippe Zwergenland. 
In unserer pädagogischen Arbeit legen wir großen Wert auf den situa-
tionsorientierten Ansatz. Wir greifen die Interessen und Erlebnisse der 
Kinder und jahreszeitlichen Phänomene auf und vertiefen diese über ei-
nen längeren Zeitraum in Projekten. Aktuell beschäftigen sich die Kin-
der intensiv mit dem Herbst. Dabei haben die Gänseblümchen das Pro-
jektthema „Der Baum“ und die Pusteblumen „Die bunten Herbstblätter“. 
Die Kinder spüren die kühlere Morgenluft, beobachten das Verfärben 
der Blätter im Garten und ernten stolz unsere Birnen, die direkt beim 
Frühstück gemeinsam verkostet werden. Hierbei liegt der Schwerpunkt 
auf der Auseinandersetzung mit dem Herbst und damit einhergehend 
die Wertschätzung der Natur in verschiedenen Bildungsangeboten. 
Zusätzlich gibt es eine Veränderung in unseren Räumlichkeiten. Mit dem 
neuen Sensorikraum haben wir einen Bildungsraum geschaffen, in dem 
die Kinder mit allen Sinnen aktiv werden können. Ob beim Fühlen im 
Maisbad, beim Erkunden unterschiedlicher sensorischer Materialien an 
den Wandelementen oder bei Schüttübungen an den kleinen Forscher-
tischen – ganz im Sinne der Montessori-Pädagogik dürfen die Kinder 
hier nach dem Leitsatz „Das Kind als Baumeister seiner selbst“ eigen-
ständig experimentieren und forschen. 
Unter dem Motto „Man ist nie zu klein ein Künstler zu sein. Das Kunst-
projekt in der Krippe“ startet unser Kunstprojekt zum 01. Oktober 2026 
und führt die Kinder durch das Jahr. Dabei dürfen unsere Krippenkin-
der Erfahrungen machen mit unterschiedlichsten Techniken und Mate-
rialien. Wir möchten hierbei dem kindlichen Forscherdrang Raum geben 
und ihrem kreativen Tun Ausdruck schenken. Wie richtige Künstler prä-
sentieren die Künstler ihre Kunstwerke auf einer internen Vernissage im 
Zwergenland kommenden Jahres. 

Auch Feste gehören fest zu unserem Jahreskreis. Das diesjährige Ern-
tedankfest findet dieses Jahr in einem besonderen Rahmen statt. Wir 
besuchen den Bauernhof der Familie Bayerl in Gotteshofen. Dort ent-
decken die Kinder hautnah, woher Milch, Eier sowie saisonales Obst 
und Gemüse kommen und genießen vor Ort ein gemeinsames Ernte-
dank-Frühstück. Neben dem Erntedankfest steht auch noch das Mar-
tinsfest bevor, das wir gemeinsam mit den Kindern intern feiern. Ein be-
sonderes Highlight ist wie jedes Jahr der Besuch des Nikolaus, der den 
Kindern eine gefüllte Nikolaussocke mitbringt. Um den Kindern einen si-
cheren Raum zu geben, besucht uns der Nikolaus über den Garten und 
überreicht uns seine Gaben über die Terassentüren bzw. über das Fens-
ter im ersten Stock – hier dürfen die Kinder kräftig am Seil ziehen, um 
den Sack nach oben zu ziehen. Anschließend haben die Kinder die Mög-
lichkeit selbst zu entscheiden den Nikolaus in unserem Foyer zu begrü-
ßen. 

Auch sind wir dieses Jahr wieder am Christkindlmarkt in Reichertshofen 
vertreten. Am Samstag, dem 12.12.26 führt unser Team am Spätnachmit-
tag für die Kinder das Schattentheater „Der kleine Hirte“ auf, das letztes 
Jahr auf unserer Weihnachtsfeier seine Uraufführung hatte. 

Vor der Weihnachtsschließung kommt das Christkind schließlich auch 
zu uns ins Zwergenland. Ganz gespannt horchen die Kinder auf das Klin-
geln der Glöckchen und staunen, wenn sie das Engelshaar und die Glit-
zerspuren in ihren Gruppenräumen entdecken. Im neuen Jahr öffnen 
wir für alle Eltern und Interessierte am Freitag, den 29.01.27 von 16 – 
18 Uhr unsere Türen. An diesem Tag können Sie das Team, sowie unse-
re Räumlichkeiten kennenlernen und mit dem Elternbeirat in Austausch 
gehen. 

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 
durchgehend
Sa. 8 bis 12 Uhr
Sonderzeiten auf 
Anfrage

Uhlmann’s im Wandel   Bewährtes bleibt – Neues kommt dazu!

Uhlmann’s · Kellerweg 2 · 85084 Reichertshofen · Tel. 08453 - 7057

Natürlich bieten wir Ihnen auch weiterhin 
unsere Postdienstleistungen und Lotto
an. Darüber hinaus finden Sie bei uns eine 
schöne Auswahl an Karten, Deko- und Ge-
schenkartikeln, unter anderem von Räder
– zum Verschenken oder einfach, um sich 
selbst eine Freude zu machen.

Genuss gehört bei uns dazu
Dienstags und freitags bieten wir zusätzlich 
eine Auswahl an gluten- und laktosefreien 
Kuchen an – teilweise auch vegan. Genießen 
Sie bei uns außerdem ausgewählte deut-
sche Weine oder gönnen Sie sich ein Glas 
Prosecco in gemütlicher Atmosphäre. Für 

richtig guten Kaffee sorgt die Privatrösterei 
Dinzler. Gerne bestellen wir Ihnen auch die 
verschiedenen Dinzler Kaffeespezialitäten 
versandkostenfrei zur Abholung bei uns.

NEU: Frühstück in unserer Lounge auf 
Anfrage
Auf Wunsch können Sie jetzt auch ganz ge-
mütlich in unserer Lounge im Laden früh-
stücken. Ob Kaffee, Kuchen, ein Glas Wein 
oder ein entspanntes Frühstück – machen 
Sie es sich bei uns gemütlich.

Uhlmann’s Dahoam – einkaufen, genießen 
& sich einfach wohlfühlen.
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Kindergarten St. Margaretha –
eine zauberhafte Zeit liegt vor uns

Die kommenden Wochen bringen viele wundervolle Erlebnisse mit sich,
auf die wir uns schon sehr freuen. Gemeinsam feiern wir St. Martin und
lassen unsere Laternen leuchten – als Zeichen für Wärme, Mitgefühl und
das schöne Gefühl, miteinander zu teilen.

Unsere Vorschulkinder besuchen Bruder Martins Straßenambulanz in
Ingolstadt und dürfen dabei erleben, wie wertvoll es ist, anderen Men-
schen mit Offenheit und einem liebevollen Herzen zu begegnen.

Ein ganz besonderes Erlebnis erwartet uns auch mit dem Theater KRO-
WIS: Mit dem Stück „Ritter Rudis Drachentrick“ zieht eine fantasievolle
Theaterwelt bei uns im Kindergarten ein.

Wenn es draußen langsam winterlich und überall ein wenig gemütlicher
wird, beginnt für uns die zauberhafte Adventszeit. Der Nikolaus findet
hoffentlich den Weg zu uns, wir besuchen den Seniorennachmittag und
zaubern mit einer kleinen musikalischen Darbietung auf dem Reicherts-
hofener Christkindlmarkt ein wenig Weihnachtsfreude in die Herzen der
Menschen.

Und vielleicht erfüllt sich am Ende noch unser größter Weihnachtswunsch:
dass uns auch das Christkind im Kindergarten besucht.

Wir freuen uns auf viele leuchtende Kinderaugen, fröhliche Lieder und
eine besonders schöne Zeit voller Wärme, Gemeinschaft und kleiner
Weihnachtswunder.

* * * SAVE THE DATE: Tag der offenen Tür am 23.01.2027 von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr * * *
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 AUS DER GESCHICHTE

Aus unserer Heimatgeschichte
In dieser Ausgabe werfen wir einen Blick auf zwei bedeutende Kapitel 
unserer Ortsgeschichte: Die Verleihung des Marktrechtes an Reicherts-
hofen im Jahr 1449 sowie die Entstehung und Entwicklung der ehemali-
gen Gemeinde Winden am Aign.

1449: Wie Reichertshofen zum Markt wurde
Im Jahr 1447 starb Herzog Ludwig der Gebartete von Bayern-Ingolstadt. 
Nach seinem Tod fiel Reichertshofen an Herzog Heinrich den Reichen 
von Landshut. Für Heinrich hatte der Ort eine strategisch wichtige Lage 
gegenüber seinen Verwandten im Herzogtum Bayern-München.
Um die Reichertshofener Bürger an sich zu binden und die Festung zu 
stärken, verlieh er Reichertshofen am 6. Februar 1449 (dem Sankt-Do-
rothea-Tag) das begehrte Marktrecht.

Welche Vorteile brachte das Marktrecht?
Mit der Urkunde erhielt Reichertshofen den Status eines sogenannten 
Bannmarktes. Das brachte den Bürgerinnen und Bürgern wertvolle 
Freiheiten und Rechte:

 ◾ Märkte & Handel: Reichertshofen durfte jedes Jahr zwei große 
Jahrmärkte (am Margarethentag, 20. Juli, und am Nikolaustag, 6. De-
zember) sowie jeden Freitag einen Wochenmarkt ausrichten. Zu-
dem durften Handwerker, Bäcker und Brauer ihr Gewerbe ausüben.

 ◾ Eigene Einnahmen: Grundstückspachten, Abgaben aus den 
Fleisch- und Brotverkaufsstellen, sowie Einnahmen aus dem Bier-, 
Wein- und Met-Ausschank flossen von nun an in die Gemeindekas-
se, um Wege und Gebäude zu finanzieren.

 ◾ Fischerei & Holz: Die Bürger erhielten den Schlossgraben zur Fisch-
zucht und durften sich in der Entzenrieder Au mit Holz versorgen.

 ◾ Zolleinnahmen: Ein Teil des Zolls von Reichertshofen und Man-
ching ging an den Markt, um Wege und Brücken instand zu halten.

Als Gegenleistung mussten die Reichertshofener Bürger jährlich am 
Sankt-Michaelstag (29. September) eine feste Abgabe von 13 Pfund und 
5 Schilling Pfennigen an den Herzog zahlen.

Geschichte der ehemaligen Gemeinde Winden am Aign
Auch der Ortsteil Winden am Aign blickt auf eine lange Tradition zurück:

 ◾ Erste Erwähnung: Winden wurde erstmals im Jahr 1276 als „Bin-
den auf dem Aign“ urkundlich erwähnt. Damals besaß das Kloster 
Geisenfeld hier bedeutende Grundstücke.

 ◾ Abgaben an das Kloster: Ende des 13. Jahrhunderts lieferte je-
der der zehn Windener Höfe regelmäßig Korn, Bier und Essig an das 
Geisenfelder Kloster. Nach langem Streit erhielt das Kloster 1718 
schließlich auch die niedere Gerichtsbarkeit über die Orte im Aign.

 ◾ Namensherkunft: Der Name „Winden“ geht vermutlich auf die sla-
wischen Winden (oder Wenden) zurück. Diese wurden im Mittelal-
ter als Unfreie oder Hörige auf den Gütern weltlicher und geistlicher 
Herren in Bayern angesiedelt.

 ◾ Gemeindebildung 1818: Im Zuge der bayerischen Verwaltungs-
reform entstand 1818 aus dem Zusammenschluss von Winden am 
Aign, Agelsberg und Au die politische Gemeinde Winden am Aign. 
Später kamen noch die Siedlung Vogelau und das Dorf Wolnhofen 
hinzu.

 ◾ Eingemeindung nach Reichertshofen: Am 3. April 1971 beschloss 
der Gemeinderat Winden am Aign dem Markt Reichertshofen bei-
zutreten. Nach Abschluss des Eingemeindungsvertrages am 30. Mai 
1972 wurde die Eingliederung zum 1. Juli 1972 dann vollzogen.

Ansichtskarte von Winden am Aign ca. 1930

Im Jahr 1449 wurde Reichertshofen von Herzog Heinrich das Marktrecht verliehen.
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Eichstätt

Stammham

Altmannstein

Pförring

Kösching

Oberdolling

Mindel-  

stetten

Gaimers-

heim     

a. d. Ilm

Pfaffenhofen

Manching

Bergheim

Geisenfeld

Wolnzach

Großmehring

Denkendorf

Ingolstadt

Rohrenfels

Pöttmes

Karlskron

Großmehringer Amtsblatt
3.350 Ex. | 12x p.a.

Manchinger Anzeiger
6.000 Ex. | 12x p.a.

Karlskron Info
2.100 Ex. | 12x p.a.

Pöttmesser Marktbote
3.700 Ex. | 12x p.a.

Steinbock Hebertshausen
2.600 Ex. | 6x p.a.

Mitteilungsblatt Rohrenfels
750 Ex. | 12x p.a.

Mitteilungsblatt Bergheim
1.050 Ex. | 12x p.a.

Gaimersheimer Anzeiger
1.000 Ex. | 12x p.a.

Eichstätter Mitteilungsblatt
5.200 Ex. | 6x p.a.

Bürgerinfo Stammham
2.200 Ex. | 4x p.a.

Gemeindeinfo Denkendorf
2.200 Ex. | 4x p.a.

Infoblatt Pförring
Markt Pförring

Gemeinde Mindelstetten
Gemeinde Oberdolling 

3.300 Ex. | 12x p.a.

VHS Ingolstadt
4.000 Ex. | 2x p.a.

VHS Eichstätt
3.750 Ex. | 2x p.a.

Bürgermagazin Geisenfeld
4.850 Ex. | 10x p.a.

Unser Wolnzach
4.800 Ex. | 12x p.a.

Köschinger Anzeiger
4.000 Ex. | 12x p.a.

Altmannsteiner Anzeiger
3.400 Ex. | 4x p.a.

Unser Pfaffenhofen
11.500 Ex. | 12x p.a.

Kulturmagazin
11.500 Ex. | 4x p.a.

VHS Pfaffenhofen
9.000 Ex. | 3x p.a.

Unser Ingolstadt
42.500 Ex. | 4x p.a.

NUTZEN SIE  
DIE STÄRKE  
UNSERER  
REGIONALEN  
MEDIEN
Erreichen Sie mit  
IN|MEDIA  
Ihre Zielgruppen &  
Communities dort,  
wo sie leben:  
mit  kommunalen  Informations-  
und Bürger magazinen sowie 
 Sonder publikationen im  
Großraum  Ingolstadt.

Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0841 / 88543-266
info@inmedia-online.de
www.inmedia-online.de

Ihr unabhängiger Verlag 
mit Sitz in Ingolstadt

4 Mio. Leserreichweite  bei über 1,3 Mio.  Exemplaren  pro Jahr

Ihr Großhandels-
Partner für
Tiefbau und
Umwelttechnik

Richter+Frenzel TBU
GmbH + Co. KG
Dieselstraße 2
85084 Reichertshofen
rf-tbu.de
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Turn- und Sportverein Reichertshofen 1895 e.V.

„Fit durch den Sport!“
Wir stellen uns vor

 ◾ Wir sind der größte Verein in Reichertshofen
 ◾ Wir bestehen seit mehr als 125 Jahren
 ◾ Wir bieten Breitensport in 10 Abteilungen
 ◾ Wir bieten moderne Sportstätten
 ◾ Wir suchen DICH als neues Mitglied

Tischtennis
Die Abteilung Tischtennis hat beim TSV eine lange Tra-
dition. Johann Schweiger ist bereits seit 1992 Kopf der 
Truppe und läd alle Interessierten zu einem „Schnupper-
training“ ein.

. . . unser Team (ein Teil davon)

Turnen
Unsere Turnabteilung vereint ein breites Spektrum ver-
schiedener Sportarten. Unsere Sportler kommen aus al-
len Altersklassen – Kleinkinder, Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene, jung gebliebene Senioren.

Unsere aktuellen Angebote
 ◾ Walking
 ◾ Bodystyling
 ◾ Mutter-Vater-Kind Turnen
 ◾ Rückengymnastik
 ◾ Aerobic
 ◾ Fit mit sanfter Gymnastik
 ◾ Step Aerobic
 ◾ Geräteturnen
 ◾ Kinderturnen

Kommt und werdet Teil unserer 
Teams!

Volleyball
Die Abteilung Volleyball ist mit derzeit ca. 20 aktiven Mitgliedern eine 
der kleineren Sparten innerhalb des TSV. Dank einer re-
gelmäßigen Beteiligung zwischen 10 und 14 Spielern ist 
über das ganze Jahr ein kontinuierliches Training mög-
lich.
Die Mannschaft nimmt seit Jahren erfolgreich an der Mi-
xed Freizeitliga der Region Oberbayern Nord teil.

Training
Unsere Krafttrainingsgruppe trainiert im Kraftraum der großen Turnhal-
le. Sportler aus allen Altersklassen sind willkommen. Schaut vorbei - wir 
freuen uns auf Euch!

Badminton
Wir sind Hobbyspieler mit unterschiedlichem Niveau 
ohne aktive Mannschaft. An drei Tagen der Woche tref-
fen sich die Badmintonbegeisterten zum Erwachsenen-
training mit freiem Spiel. Besonderes Highlight sind ge-
legentliche Freundschaftsspiele gegen Vereine in der 
näheren Umgebung.

. . . unser aktuelles Volleyball-Team

... unser Kraftraum

unser aktuelles Team



23

VEREINE & SPORT Oktober 2026

Basketball
Gespielt wird in der kleinen Schulsporthalle. Es findet kein Training im
eignetlichen Sinn statt. Nach einem persönlichen Ein-
werfen und Dehnen wird bis zum Ende frei gespielt.
Wer reinschnuppern möchte ist sehr gerne willkommen.
Der Leistungsstand liegt ungefähr auf Kreisklassenni-
veau.

Floorball
DU möchtest mal wieder mehr sportlich aktiv werden
und suchst gleichzeitig eine neue Herausforderung, mit
Abwechslung zur Bürostuhlhockerei. Dann bist DU bei
uns genau richtig, bei den H-H-N (Hobby - Hockey - No-
ckerl).

Leichtathletik
In den letzten Jahren wuchs die Leichtathletik abteilung immer weiter
an. Durch den Ausbau auf drei Trainingsgruppen und die Aufstockung
des Trainer- und Betreuerstabs kann ein altersgerech-
tes und abwechslungsreiches Training für die sportbe-
geisterten Kinder und Jugendlichen angeboten werden.
Die Verantwortlichen hoffen, dass es so bleibt und wün-
schen ihren Sportlern immer verletzungsfreie Trainings-
stunden und Wettkämpfe.

Tennis
Die heutige Tennisabteilung kann mit Stolz auf die letz-
ten 45 Jahre zurückblicken. Insbesondere in den ver-
gangenen fünf Jahren hat sie einen neuen Aufschwung
genommen, der sicherlich noch nicht zu Ende ist. Jung
und Alt - kommt vorbei und werdet aktiv!

. . . unser BB-Team mit neuen Trikots

. . . unsere aktuellen Floorballer

Fußball
Mit 17 Mannschaften gehört die Ateilung zu einer der
größten Sparte im TSV. Dabei wird die Jugendarbeit be-
sonders groß geschrieben.

Unsere aktuellen Teams

Herren 1. Mannschaft
2. Mannschaft

AH-Mannschaft

Jugend Kleinfeld
E1-Jugend
E1-Jugend
E2-Jugend

F1-Jugend
F2-Jugend
Bambini (G-Jugend)

Großfeld (JFG-Paartal)
A-Jugend C2-Jugend
B-Jugend D1-Jugend
C1-Jugend D2-Jugend

. . . unsere Erste Mannschaft . . . unsere aktuellen Mannschaften

Vom Sportabzeichen bis hin zum erfolgreichen Wettkampf
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Wenn die Ehe plötzlich Kopf 
steht
Langenbrucker Theaterbühne feiert mit „Mei Frau bin i“ eine rund-
um gelungene Premiere – weitere Vorstellungen bereits ausverkauft
Langenbruck – Was passiert, wenn der eigene Ehepartner plötzlich im 

eigenen Körper steckt? Bei der Langenbrucker Theaterbühne sorgt die-
se ungewöhnliche Situation für jede Menge Verwirrung – und vor al-
lem für viel zu lachen. Die Altersgruppe der bis 30-Jährigen hat mit dem 
Dreiakter „Mei Frau bin i“ von Andrea Döring eine turbulente Verwechs-
lungskomödie auf die Bühne der Pfarrer-Höfler-Halle gebracht und da-
mit bei der Premiere für beste Unterhaltung gesorgt.
Bei Georg und Bärbel Lämmerer hängt der Haussegen gewaltig schief. 
Gespielt werden die beiden von Vinzenz Kamm und Katja Heckner, die 
das zerstrittene Ehepaar mit viel Spielfreude und sichtbarem Gespür für 
Komik verkörpern. Auch Magd Vroni (Veronika Breitmoser) und Knecht 
Korbinian (Philipp Nißl) haben genug vom ewigen Gezanke ihrer Herr-
schaften. Sie wünschen sich sehnlichst Ruhe im Haus – und erleben 
stattdessen eine Situation, die sie wohl selbst kaum für möglich gehal-
ten hätten. 
Doch nach einem gewaltigen Donnerhall ist plötzlich nichts mehr so, 
wie es war: Bärbel steckt im Körper ihres Mannes – und Georg findet 
sich im Körper seiner Frau wieder. Für die beiden beginnt damit eine 
ziemlich turbulente Reise in die Lebenswelt des jeweils anderen. Das 
betrifft nicht nur die Arbeiten auf Haus und Hof, sondern auch die Kaf-
feekränzchen von Bärbel oder Stammtischabende von Georg – sehr zur 
Freude des Publikums
In den weiteren Rollen sind Ronja Laub, Maria Weichselbaumer, Marco 
Franken, Alina Eberhardt Talens, Ruben Wagner, Matthäus Kuplent und 
Katrin Kern zu sehen. Auch die weiteren Darsteller überzeugten mit viel 
Spielfreude und einer gelungenen Besetzung. Gemeinsam sorgten sie 
dafür, dass die turbulente Geschichte von Anfang bis Ende kurzweilig 
blieb und beim Publikum keine Langeweile aufkommen ließ.
Besonders viel Liebe zum Detail steckt allerdings nicht nur in der schau-
spielerischen Leistung, sondern auch im Bühnenbild. Denn die Ge-

Der Haussegen hängt gewaltig schief: Bärbel (Katja Heckner) und Georg 
Lämmerer (Vinzenz Kamm) schenken sich auf der Bühne nichts. (Foto: vov)

Verdreht den Herren den Kopf: Der Auftritt von Model Inga (Katrin Kern, M.) 
sorgt auf dem Hof für große Augen und schwärmende Blicke. (Foto: vov)

schichte spielt in den 1970er Jahren – und das ist in Langenbruck bis ins 
kleinste Detail zu sehen. Eine Lavalampe, alte Zeitschriften, das Hoch-
zeitsbild des Ehepaares, eine Wand aus Glasbausteinen und natürlich 
eine Tapete, die unverkennbar aus jener Zeit stammt, lassen das Wohn-
zimmer wie eine kleine Zeitreise wirken. Das Bühnenbau- und Requisi-
tenteam hat hier ganze Arbeit geleistet.
Zum ersten Mal führte Gabriel Seidl bei einer Aufführung der Langen-
brucker Theaterbühne Regie. Er begrüßte bei der Premiere unter ande-
rem Bürgermeister Michael Franken sowie Gäste aus den umliegenden 
Theatervereinen. Unterstützt wurde das Ensemble hinter den Kulissen 
von den Souffleusen Ulrike Donaubauer und Lisa Eberl sowie dem Tech-
nikteam mit Leon Franken und Tobias Weinzierl. Für Maske sorgten An-
tonia Seidl, Alina Eberhardt Talens, Veronika Breitmoser, Maria Weich-
selbaumer und Matthäus Kuplent. Die Kostüme übernahm Veronika 
Breitmoser. Das Bühnenbild entstand nach einer Idee von Antonia Seidl 
und wurde vom Bühnenbauteam der Langenbrucker Theaterbühne um-
gesetzt. Um Requisite und Dekoration kümmerten sich Marco Franken 
und Anita Schmid.
Am Ende gab es dafür den verdienten Lohn: Das Publikum quittierte 
die turbulente Vorstellung mit viel Lachen, begeistertem Applaus und 
gleich mehreren Vorhängen. Die weiteren Vorstellungen sind bereits 
ausverkauft. Lange Verschnaufpause gibt es für die Theaterbühne aber 
nicht. Schon jetzt laufen die Vorbereitungen für das nächste traditionel-
le Programm. Ab 9. Januar steht wieder der große Dreiakter der Langen-
brucker Theaterbühne auf dem Spielplan. vov

Weitere Veranstaltungen und Termine 
der Langenbrucker Theaterbühne e.V.
Nikolausdienst
Am Nikolausabend (Sonntag, 06.12.2026) werden wie gewohnt unse-
re Gruppen mit Heiliger Nikolaus und Krampus unterwegs sein. Die Be-
suchszeiten sind von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Wenn Sie einen Nikolaus-
besuch wünschen, melden Sie sich bitte ab 17.11.2026 bei Frau Weiher 
werktags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Telefonnummer 08446 
- 9299361. Anmeldeschluss ist der 02.12.2026.

Theateraufführungen im Januar 2027
„Bezahlte Urlaub“ heißt das neue Stück der Langenbrucker Theater-
bühne. Es handelt sich dabei um eine Komödie in 3 Akten von Peter 
Landstorfer.
Folgende Aufführungstermine im Januar 2027 sind vorgesehen:
Premiere: Samstag, 09.01.

 ◾ Freitag, 15.01. – Samstag, 16.01. – Sonntag, 17.01.
 ◾ Freitag, 22.01. – Samstag, 23.01. - Sonntag, 24.01.
 ◾ Freitag, 29.01. – Samstag, 30.01.
 ◾ Fr. u. Sa.: Beginn 19:00 Uhr, Einlass 18:00 Uhr
 ◾ So. Beginn 18:00 Uhr, Einlass 17:00 Uhr

Kartenvorverkauf:
Am Sonntag, 29.11.2026, in der Pfarrer-Wilhelm-Höfler-Halle (Keller Max-
Rankl-Bühne), Schulstraße 6, 85084 Reichertshofen, von 9:00 – 11:00 Uhr. 
Ab 30.11.2026 unter E-Mail-Adresse: vorverkauf@langenbrucker-theater-
buehne.de oder Telefonnummer 08446 9299362

Theater - Starkbierfest mit den Reichertshofener Musikanten 
(Wiederholungsprogramm)
Premiere: Samstag, 06.03.

 ◾ Freitag, 12.03. – Samstag, 13.03. – Sonntag, 14.03
 ◾ Freitag, 19.03. – Samstag, 20.03.
 ◾ Fr. u. Sa.: Beginn 18:30 Uhr, Einlass 17:30 Uhr
 ◾ So. Beginn 17:30 Uhr, Einlass 16:30 Uhr

Kartenvorverkauf:
Am Sonntag, 14.02.2027, in der Pfarrer-Wilhelm-Höfler-Halle (Keller Max-
Rankl-Bühne), Schulstraße 6, 85084 Reichertshofen, von 9:00 – 11:00 Uhr. 
Ab 15.02.2027 unter E-Mail-Adresse: vorverkauf@langenbrucker-theater-
buehne.de oder Telefonnummer 08446 9299362
Änderungen vorbehalten!
Weitere Informationen finden Sie auf www.langenbrucker-theaterbueh-
ne.de. 
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BRK Wasserwacht 

Die Wasserwacht Reichertshofen, Baar-Ebenhausen startet am Sonntag 
den 27.9.2026 mit dem Erwachsenen-Training in die neue Schwimmsai-
son.
Am Dienstag den 29.9. beginnen die Kinder mit ihrem Training im Hal-
lenbad in Manching.
Leider gibt es momentan einen Aufnahmestopp für das Kindertraining, 
da die Kapazitäten ausgeschöpft sind.
Parallel zu den Trainings finden Anfängerschwimmkurse statt. 
Die Anmeldung und weitere Informationen finden Sie auf der Home-
page www.wasserwacht.eu oder auf dem QR-Code.
Um die neue Trainingssaison zu planen und vorzube-
reiten, fand vom 18. bis 20.9. für die Trainerinnen und 
Trainer ein Kick-off Wochenende am Ammersee statt. 
Bei bestem Wetter wurden Trainingsstunden entwor-
fen, Gruppenstunden ausgearbeitet und die Gemein-
schaft in den Mittelpunkt gestellt.

Für alle Wasserwacht Mitglieder wollen wir schon mal auf den 12.01.2027 
zur Jahreshauptversammlung hinweisen. 

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches, neues Schwimmjahr.

Vorfreude auf Wintersaison 
2026/27 steigt

Die Tage werden kürzer, die Zeitumstellung steht bevor und die Tempe-
raturen sinken von Woche zu Woche und so nähern wir uns mit großen 
Schritten der bevorstehenden Wintersaison. Nachdem im Mai unsere 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen stattfand, dürft ihr euch die-
sen Winter sowohl auf alt Bewährtes als auch auf neue Aktionen freuen. 
Gespannt sein lohnt sich!
Los geht es wie gewohnt im November am Buß- und Bettag mit der An-
meldung zu unseren Ski- und Snowboardkursen von 18.00 Uhr bis 20.00 
Uhr im Vorraum der Turnhalle Reichertshofen. Kurserfahrene haben 
wie in den letzten Jahren die Möglichkeit, sich auch online über unsere 
Homepage anzumelden. Der Anmeldestart hierfür wird rechtzeitig be-
kannt gegeben. Die Kursfahrten finden diesen Winter am Sa. 16.01., Sa. 
23.01., Sa. 30.01. und Sa. 20.02. statt.
Ab auf die Piste geht es dann erstmals Anfang Dezember. Hier findet tra-
ditionell unsere Warm-up-Fahrt statt, mit der wir die Saison eröffnen. 
Wer dabei sein will, muss nach dem Anmeldestart schnell sein, denn die 
Plätze hierfür sind limitiert. Wann die Anmeldung genau startet, findet 
ihr ein paar Wochen vorher auf unserer Homepage.
Um die eigene Fitness bereits vor der ersten Skifahrt hochzufahren und 
natürlich auch um Sportverletzungen aller Art vorzubeugen, laden wir 
euch herzlich zu „Ski Fit mit Jasmin“ ein. Jeden Donnerstag von 19.00 
Uhr bis 20.00 Uhr werdet ihr in der Turnhalle Reichertshofen bestmög-
lich auf die Wintersaison vorbereitet. Dank regelmäßigem Training ist 
der Muskelkater nach dem ersten Schneetag auch nicht so schlimm – 
versprochen! 
Wer zwischen der Warm-up-Fahrt und den Kursfahrten bekannte Ge-
sichter sehen will und Lust auf eine wahre Gaumenfreude hat, darf sehr 
gerne am Reichertshofner Christkindelmarkt bei unserem Stand vor-
beischauen. Neben gutem Essen finden sich dort immer Menschen für 
einen kurzen oder auch langen Ratsch. Und selbstverständlich besteht 
dort jederzeit die Möglichkeit mit Fragen auf uns zuzukommen.
Damit ihr keine Neuigkeit, keine Termine und natürlich keinen Anmel-
destart verpasst, schaut gerne regelmäßig auf unsere Homepage www.
sc-reichertshofen.de und folgt uns auf Instagram und Facebook @skiclu-
breichertshofen1980ev.
Wir freuen uns auf alle bevorstehenden Termine und Aktionen mit euch 
und ganz besonders auf die gemeinsame Wintersaison!
Euer SC Reichertshofen

ADVENT & WINTER
AUSSTELLUNG

der Kunsthandwerker und Hobbykünstler
an der Paar

Sonntag
8.11.2026
10:00 – 17:00 Uhr

Turnhalle Mittelschule

Reichertshofen
Pestalozzistraße 1
Eingang Römerweg

Eintritt 1,50 €
Kinder unter 12 Jahren frei

Das Catering gestaltet
der Liederkranz Reichertshofen

Annona - einfach natürlich
Inhaberin: Andrea Fehringer
Sandrartstraße 9
85084 Reichertshofen

Bei Annona - einfach natürlich findest du hochwertige
Lebensmittel unverpackt oder umweltschonend
verpackt: frisch gemahlenes Mehl und Kaffee,

bayerischen Reis, feine Gewürze, Öle, Getreide uvm.

Dazu gibt es ätherische Öle, Naturkosmetik und
liebevolle Geschenksets.

Herzlich Willkommen!
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Veranstaltungskalender Oktober – Dezember 2026 
Markt Reichertshofen
Oktober
Weinfest, Pfarrer-Höfler-Halle Langenbruck Schule, 17.10. 19:00 Uhr, 
mit Tanzmusik, Eintritt 5 €, Italienische Gerichte, SpVgg Langen-
bruck, vorstand@spvgglangenbruck.de, Tel. 08446/9297678

November
Adventsausstellung der Hobbykünstler und Kunsthandwerker 
an der Paar, Große Sporthalle Reichertshofen, 08.11., 10:00 – 17:00 
Uhr, Regionale und überregionale Hobbykünstler und Kunsthand-
werker stellen aus Verein der Hobbykünstler und Kunsthandwerker 
an der Paar, 08453/8087

Brettspielausstellung, Mensa der Grund- und Mittelschule Rei-
chertshofen, 18.11., 10:00 – 18:00 Uhr, Brettspiel-Neuheiten auspro-
bieren und entdecken, KJR Pfaffenhofen u. OGTS Reichertshofen, Dr. 
Elisabeth Kukral, Tel.: 08453/9475

Bürgerjahrtag in Langenbruck, Gasthof Fröhlich in Langenbruck, 
21.11., 14:30 Uhr, Isidorbund Langenbruck, weber.hubert@gmx.net

Dezember
Nikolausfahrt, 02.12., Kath. Frauenbund, andrea.bloessl@web.de

Senioren-Weihnachtsfeier, SSG Schützenheim Reichertshofen, 
10.12., 14:00 Uhr Markt Reichertshofen, www.reichertshofen.de

Öffentliche Weihnachtsfeier, Vereinsheim SpVgg Langenbruck, 
Am Sportplatz 13, 12.12., 19:00 Uhr, Besinnlicher Teil, Einakter, Ver-
steigerung, Tombola, SpVgg Langenbruck, vorstand@spvgglangen-
bruck.de, Tel. 08446/9297678

„Himmlische Weihnachten“, 12. / 13.12., Beginn: Sa 15:10 Uhr, So 
14:00 Uhr, Markt Reichertshofen, www.reichertshofen.de

Glühweinfest, Vereinsheim SpVgg Langenbruck, Am Sportplatz 
13, 19.12., 17:00Uhr, Gemütliches Glühweintrinken mit kleinen 
Snacks, SpVgg Langenbruck, vorstand@spvgglangenbruck.de, Tel. 
08446/9297678

Fußball Hallenturnier 2026 (überregional), TSV Reichertsho-
fen, Große Sporthalle an der Jahnstr., 27.12., 10:00 – 18:00 Uhr, Fuß-
ball Hallenturnier TSV Herren, TSV Reichertshofen 1895.e.V., www.
tsv-reichertshofen.de, Hr. Sebastian Wirthschaft, 01511/ 4997576, 
inkl. Bewirtung

www.reichertshofen.de

 

 

 

 Am Anger 16 
85309 Pörnbach

 

effizient 

einfach 

ressourcenschonend 

■  Beton selberzapfen für Privat und Gewerbe 

■  Abgabemenge ab 150 Liter 

■  6 verschiedene Sorten wählbar 

■  mit Verzögerer bis zu 3 Stunden verarbeitbar 

■  bequem bargeldlos zahlen  

■  für Gewerbetreibende und Kommunen erstellen wir 
gerne Kundenkarten
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Früh lernen, sicher wachsen – warum Sparwochen
für Kinder und Jugendliche so wertvoll sind

Der bewusste Umgang
mit Geld beginnt nicht
erst im Erwachsenenalter
– er wächst Schritt für
Schritt, oft schon in den
ersten Lebensjahren.
Wenn Kinder lernen, auf
einen kleinen Wunsch
hinzusparen oder Ju-
gendliche zum ersten
Mal ihr Taschengeld
selbst einteilen, dann
entstehen wichtige Er-
fahrungen, die sie ein Le-
ben lang begleiten. Ge-
nau hier setzen auch die
VRiends Sparwochen der
Volksbank Raiffeisen-
bank Bayern Mitte vom
26. Oktober bis 6. No-
vember an.

In dieser Zeit lenkt die
Bank den Blick bewusst
auf ein Thema, das für
Familien von großer Be-
deutung ist: Kindern und
Jugendlichen frühzeitig
ein gutes Gefühl für Geld,
Werte und Verantwor-
tung mitzugeben. Denn
Sparen bedeutet weit
mehr, als nur Münzen

oder Scheine zur Seite zu
legen. Es heißt auch,
Wünsche einschätzen zu
lernen, Geduld zu entwi-
ckeln und zu erleben, wie
schön es sein kann, sich
etwas mit eigener Diszip-
lin zu erarbeiten.

Finanzbildung beginnt im
Familienalltag

Gerade heute, in einer
Welt voller Konsumange-
bote und ständig neuer
Reize, ist es wichtiger
denn je, Kindern und Ju-
gendlichen Orientierung
zu geben. Eltern und Fa-
milien sind dabei die
wichtigsten Begleiter.
Gleichzeitig kann es hilf-
reich sein, einen verlässli-
chen Partner an der Seite
zu haben, der Impulse
gibt, Zusammenhänge
verständlich erklärt und
junge Menschen altersge-
recht an Finanzthemen
heranführt.

Die Volksbank Raiffeisen-
bank hat dafür die neue

Jugendmarke „VRiends“
auf den Weg gebracht.
„VRiends“ steht für Nähe,
Vertrauen und eine mo-
derne Ansprache, die Kin-
der, Jugendliche und jun-
ge Erwachsene in ihrer
Lebenswelt abholt. Denn
junge Menschen brau-
chen nicht nur Produkte,
sondern vor allem Unter-
stützung, Orientierung
und das gute Gefühl, bei
ihren ersten finanziellen
Schritten nicht allein zu
sein.
Die Volksbank Raiffeisen-
bank Bayern Mitte möch-
te dabei begleiten, wenn
aus dem ersten Spar-
schwein das erste eigene
Konto wird, wenn aus
kleinen Wünschen größe-
re Ziele entstehen und
wenn junge Menschen
nach und nach lernen,
Verantwortung für ihre
eigenen Entscheidungen
zu übernehmen.

Sparwochen als liebevol-
ler Anstoß für wichtige
Gespräche

Die VRiends Sparwochen
vom 26. Oktober bis 6.
November sind eine schö-
ne Gelegenheit, das The-
ma Sparen und Finanzbil-
dung ganz bewusst in
den Mittelpunkt zu rü-
cken und vielleicht auch
in den Familien darüber
ins Gespräch zu kommen.
Wie geht man mit Geld
um? Warum lohnt es sich,
auf etwas zu sparen?
Kinder und Jugendliche,
die in diesem Zeitraum
ihr Erspartes in eine der
Filialen der Volksbank-
Raiffeisenbank Bayern
Mitte bringen und auf
ihr Konto einzahlen, dür-
fen sich über ein kleines
Geschenk freuen. Zudem
gibt es auch wieder ein
tolles Gewinnspiel, das
die jungen Sparerinnen
und Sparer möglicher-
weise etwas schneller an
ihr Sparziel bringt. Darü-
ber hinaus informieren
die Beraterinnen und Be-
rater auch gerne zur neu-
en gesetzlichen Früh-
startrente.

DIE JUNGE MARKE DER

VRiends–Sparwochen.
Besuche uns bei unseren

www.vriends.bayern
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Mit St. Martin durch die dunkle Jahreszeit

Am 11. November um 17 Uhr lädt der Evangelische Kindergarten Spital-
hof herzlich zu einem familienfreundlichen Gottesdienst zum Martins-
tag in die Martinskirche Spitalhof ein.
Gemeinsam erinnern wir uns an Martin von Tours und seine berühmte 
Geschichte: Martin teilte seinen Mantel mit einem frierenden Bettler – 
und wurde so zum Zeichen dafür, wie viel wir füreinander tun können. 
Gerade in der dunklen Jahreszeit wollen wir uns daran erinnern: Ein klei-
nes Licht kann schon viel heller machen.
Nach dem Gottesdienst ziehen wir mit unseren Laternen durch Spital-
hof. Anschließend lassen wir den Abend gemütlich im Gemeindegarten 
ausklingen.

Herzliche Einladung an Kinder, Eltern, Großeltern und alle, die gerne mit 
uns feiern und ein bisschen Licht in die Dunkelheit bringen möchten! 

Die Geschichte des Todes
Wie sich unser Umgang mit Sterben und Bestattung verändert hat

Der Tod gehört zum Leben - und doch gehen wir heute ganz anders mit 
ihm um als frühere Generationen. Während Menschen im Mittelalter 
selbstverständlich zu Hause im Kreis der Familie starben, findet das Ster-
ben heute häufig im Krankenhaus oder in einer Pflegeeinrichtung statt. 
Auch unsere Formen des Abschieds haben sich verändert: von der tradi-
tionellen Beerdigung über Urnenbestattungen und Friedwälder bis hin 
zu digitalen Gedenkseiten.
Der Vortrag von Pfarrer Klaus Kuhn über „Die Geschichte des Todes“ 
nimmt uns mit auf eine spannende Reise durch die Jahrhunderte, und 
es wird sichtbar, wie eng unsere Vorstellungen vom Sterben mit unse-
rem jeweiligen Menschenbild und unserer Gesellschaft verbunden sind.
Dabei geht es nicht nur um Geschichte. Der Blick richtet sich auch auf 
unsere Gegenwart: Warum wird heute wieder mehr über den Tod ge-
sprochen? Welche Bedeutung haben Hospizbewegung und Palliativme-
dizin? Was erzählen Friedwälder, individuell gestaltete Trauerfeiern oder 
digitale Gedenkseiten über unsere Zeit? Und welche Herausforderun-
gen ergeben sich daraus für die Kirche?
Am Ende steht eine besonders spannende Frage: Was kann die christ-
liche Auferstehungshoffnung Menschen heute sagen? Der Vortrag ver-
steht Auferstehung dabei nicht als fertige Theorie über das Jenseits, 
sondern als Vertrauen darauf, dass Gott den Menschen auch im Tod 
nicht loslässt.
Ein Abend zum Nachdenken, Erinnern und vielleicht auch zum neuen 
Blick auf das eigene Leben. Denn eines zeigt die Geschichte des Todes 
immer wieder: Wie wir unsere Toten verabschieden, verrät viel darüber, 
wie wir die Lebenden verstehen.

19. November 2026, 19.00 Uhr
Gemeindehaus Spitalhof, Ingolstadt

Hans-Denck-Str. 20

Eintritt frei. Spenden gerne gesehen.

Besichtigung der neuen 
Kläranlage Winden
Der Kath. Frauenbund Reichertshofen besuchte kürzlich die neue Klär-
anlage Winden. Zu Beginn wurden wir von Herrn Bürgermeister Michael 
Franken herzlich begrüßt. Er informierte uns über die wichtigsten Auf-
gaben und die Bedeutung der modernen Kläranlage für den Umwelt-
schutz.
Anschließend übernahm Klärmeister Alexander Filonov die Führung. 
Mit großer Begeisterung zeigte und erklärte er uns die gesamte Kläran-
lage. Gemeinsam besichtigten wir alle Räume, technischen Einrichtun-
gen und die Außenbecken. Besonders beeindruckt waren wir von den 
ausführlichen Erklärungen des Klärmeisters. Seine Freude an seinem 
Beruf war deutlich zu spüren und es war für uns alle interessant, seinen 
Ausführungen zuzuhören.
Klärmeister Filonov erläuterte außerdem, wie die Anlage arbeitet und 
wie wichtig moderne Technik für eine zuverlässige Abwasserreinigung 
ist.
Am Ende der Besichtigung wurde allen Teilnehmerinnen bewusst, wie 
wichtig eine moderne Kläranlage für Umwelt und Bevölkerung ist. Der 
informative und interessante Rundgang hinterließ bei allen einen sehr 
positiven Eindruck und wird uns noch lange in guter Erinnerung blei-
ben.

Vorankündigung:

Nikolausfahrt des 
Kath. Frauenbundes 
am 2. Dezember 2026
Auch in diesem Jahr laden wir herzlich zu unserer traditionellen 
Nikolausfahrt ein. Unser diesjähriges Ziel ist die historische Stadt 
Nördlingen. Bei einer adventlichen Stadtführung erfahren wir Wis-
senswertes über die Geschichte der Adventszeit sowie über die ver-
schiedenen Weihnachtsbräuche und Traditionen rund um Nörd-
lingen. Selbstverständlich bleibt auch genügend Zeit für einen 
gemütlichen Bummel durch die wunderschöne Altstadt. Dort lädt 
der festlich geschmückte Christkindlmarkt mit seinen über 70 Bu-
den zum Verweilen ein. Im Anschluss findet eine kleine Nikolausfei-
er mit dem Besuch des Hl. Nikolauses statt. Nach einem gemeinsa-
men Abendessen treten wir um ca. 19.00 Uhr die Heimreise an.
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Seniorenausflug bei Kaiserwetter an den Königsee

Früh hieß es für die 58 Seniorinnen und Senioren aufzustehen, war doch
in Reichertshofen 06:30 Uhr Abfahrtszeit zum Königsee. Von Reicherts-
hofen ging die Fahrt weiter in die Ortsteile Agelsberg, Langenbruck,
Winden, Hög bis auch die letzte Teilnehmerin in Ronnweg zusammen
mit dem Ersten Bürgermeister Michael Franken zustieg. Michael Fran-
ken ließ es sich trotz der frühen Stunde nicht nehmen, sich bei der bis-
herigen Seniorenbeauftragten Frau Elisabeth Großmann für deren lang-
jährige Verdienste als Seniorenbeauftragte unserer Marktgemeinde und
insbesondere für die hervorragend durchgeführten Ausflüge, die Elisa-
beth Großmann zweimal im Jahr für die Bürger unserer Marktgemeinde
durchgeführt hat, mit einem Präsent zu bedanken.
Dann ging es weiter auf die Autobahn in Richtung Berge. Jeder Teilneh-
mer erhielt ein Informationsblatt über den Tagesablauf und der Spei-
sekarte für Mittag- und Abendessen. Jeder konnte während der Bus-
fahrt seine Essenswünsche an Frau Großmann weitergeben. Nach einem
Spaziergang durch den Ort Königsee ging es weiter mit dem elektrisch
betriebenen Ausflugsboot zur Wallfahrtskirche St. Bartholomä. Auf
Wunsch der Passagiere hielt das Boot während der Fahrt an, und der
Bootsführer lockte mit seiner Trompete das Echo vom Königsee an den
steilen Felswänden hervor.
Pünktlich zur Mittagszeit war die Möglichkeit zur Einkehr im Biergarten
des Gasthauses St. Bartholomä, wo für unsere Gruppe bereits reserviert
war. Ab Ankunft in St. Bartholomä stand die Zeit zur freien Verfügung,
was jeder nach Gutdünken nutzte mit dem Besuch der Kapelle bzw. ei-
ner Wanderung durch den Nationalpark oder einfach um auf einem Ru-
hebankerl die Sonne zu genießen.
Nach der Rückfahrt mit dem Schiff ging es zurück zum Bus, der uns nach
Berchtesgaden brachte. Dort hatten wir die Möglichkeit an einer Stadt-

führung durch Berchtesgaden teilzunehmen, bis uns die zwei Stadtfüh-
rerinnen um 17.00 Uhr ins traditionelle Bräustüberl brachten, wo wir ge-
mütlich unser Abendessen einnahmen.
Kurz nach 18:00 Uhr traten wir die Heimfahrt an, kamen leider noch in
mehrere Staus, und hatten dadurch bedingt in der Raststätte Vaterstet-
ten einen Busfahrer-Wechsel, so dass wir erst kurz vor ca. 22.00 Uhr zu-
hause in Reichertshofen ankamen.
Die bisherige Seniorenbeauftragte Frau Großmann bedankte sich am
Ende der Fahrt bei den Teilnehmern für das gute Zusammensein in
den letzten sechs Jahren. Die neue Seniorenbeauftragte Frau Waltraud
Schembera versprach, diese gute Tradition der Seniorenausflüge zwei-
mal im Jahr gerne fortzuführen.

Waltraud Schembera

Martin Kirmaier
Finanzierungsspezialist

Bankkaufmann | Versicherungsmakler

Tel.:
Fax:
mobil: 0171 6598985
Schillerstraße 16
85084 Reichertshofen
www.hw-fsg.de
martin.kirmaier@hw-fsg.de

08453 4368641
08453 4365928

zuverlässig

kompetent

unabhängig
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ITmedia GmbH | Stauffenbergstraße 2a | 85051 Ingolstadt
Telefon +49 841 88543-0 | Telefax +49 841 88543-210

satz@inmedia-online.de 

Jahrzehntelange Erfahrung, professionelles Engagement,  
solides, handwerkliches Können und kreative Umsetzung  

durch ein leistungsfähiges Team.  
Immer wenn Sie Drucksachen planen, fragen Sie nach bei der

Satz und Layout
von Magazinen,  

Gemeindeblättern etc. 
von Profis gemacht

REHASPORTS O
§20-SGB-V-zertifiziert: Viele gesetzliche Krankenkassen erstatten die Kursgebühr bei regelmäßiger Teilnahmeganz oder
teilweise. Teilnahmebescheinigung nach Kursabschluss. Kostenübernahmebitte vorab bei Ihrer Krankenkasse prüfen.

Für wen?
Reha-Sport Orthopädie für den ganzen Körper - bei Beschwerden an Rücken,
Gelenken sowie oberen und unteren Extremitäten
Personen nach einer Rehabilitationsmaßnahme
Menschen, die sicher und begleitet wieder aktiver werdenmöchten

Ziele des Rehasports
Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer fördern
Körperliche Belastbarkeit verbessern
Beschwerden entgegenwirken
Mehr Sicherheit und Vertrauen in den eigenen Körper gewinnen

NMNMEJE T AN E DENJETZT AN ELDEN

Marktstrasse 5, 85084 Reichertshofenwww.twentyone21.de 0151 25336453

EJETZT SPORT VOM ARZT VERODNEN LASSEN!

Weil Erinnerungen bleiben.

Blumen sagen, was Worte
manchmal nicht können

Margarethenstr.2 · 85084 Reichertshofen
Tel. 08453/7129 · blumen@breinlein.de

Wir gestalten für Sie liebevolle
Gestecke und Grabbepflanzungen
persönlich, natürlich undmit Herz.
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Direkt an der A9
Langenbruck

Barpreis ab

20.000,00 € Leasing monatlich ab

149,00 €

Leasing monatlich ab

199,00 €

Barpreis ab

27.750,00 €

Abbildung zeigt Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 4,4l / 100km; kombinierter Wert der CO₂-Emission: 98
g/km; CO₂-Klasse: C und Vitara 1.4 BOOSTERJET HYBRID Club Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 5,3 l / 100km; kombinierter Wert der CO₂-
Emission: 119 g/km; CO₂-Klasse: D

1) UVP der Suzuki Deutschland GmbH zzgl. 890,00 Euro Transportkosten.
2) Leasingbeispiel für einen Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (60 kW | 81 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin)
Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 4,4 l/100 km; kombinierter Wert der CO₂-Emission: 98 g/km; CO₂-Klasse: C. Auf Basis des Fahrzeugpreises
(UVP): 20.000,00 Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 1.000,00 Euro; 48 monatliche Leasingraten à 149,00
Euro; Gesamtkosten über 48 Monate Vertragslaufzeit: 8.152,00 Euro, zzgl. 890,00 Euro Transportkosten. Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein für
die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

3) UVP der Suzuki Deutschland GmbH zzgl. 990,00 Euro Transportkosten
4) Leasingbeispiel für einen Vitara 1.4 BOOSTERJET HYBRID Club (81 kW | 110 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.373 ccm | Kraftstoffart Benzin)
Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 5,3 l/100 km; kombinierter Wert der CO₂-Emission: 119 g/km; CO₂-Klasse: D. Auf Basis des Fahrzeugpreises
(UVP): 27.750,00 Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 1.000,00 Euro; 48 monatliche Leasingraten à 209,00
Euro; Gesamtkosten über 48 Monate Vertragslaufzeit: 10.552,00 Euro, zzgl. 990,00 Euro Transportkosten. Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt allein
für die Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher.

Autohaus Klepmeir GmbH & Co. KG - Obere Hauptstraße 8 - 85084 Winden am Aign
Tel.: 08453 3485-0 - info@klepmeir.de - www.klepmeir.de

1

2

Der Suzuki Swift
Kompakt. Agil. Individuell. Der Suzuki Swift bringt alles mit,
was Sie von einem urbanen Helden erwarten. Er macht sich
klein für die Innenstadt und groß für den Wochenendtrip.

Der Suzuki Vitara
Funktion trifft Design, Schotterpiste trifft Laufsteg. Der Suzuki Vitara
ist ein vielseitiges Kompakt-SUV, mit innovativer Hybrid Technologie.

3

4
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@freitaggruppe
@freitaggruppekarriere

Ein Unternehmen der

ENACO Energieanlagen- und
Kommunikationstechnik GmbH

Energie ist
unsere Stärke!

www.enaco.de

Elektroinstallation

Kommunikationsnetze

Trafostationen

Kraftwerkservice &

Technischer Service

Freileitungsbau

Kabelnetze

Schaltanlagenbau

Beleuchtungsanlagen

Regenerative Energien

Rohrleitungsbau

Metering

Komplexer Netzbau

Planung, Trassierung & Vermessung

Therapiezentrum Reichertshofen
Physiotherapie · Osteopathie · Prävention

Unser Therapieangebot
Krankengymnastik · Manuelle Therapie.
gerätegestützte KG. T-RENA. Medizinisches
Rückentraining. Präventionskurse § 20 SGB V.
Behandlung ohne Verordnung als Heilpraktiker
Physiotherapie und MSK-Sonographie.

Wir suchen Verstärkung
Physiotherapeut (m/w/d)
Bring Bewegung in deinen Beruf –
bewirb dich jetzt.

therapiezentrum-voltz.de

85084 Reichertshofen - Gotteshofener Str. 1a - 08453 / 9011
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